
Donnerstag, den 23. Juli 2015      Nummer 3036. Jahrgang       

Amtsblatt der Gemeinde - Herausgeber Gemeinde Langenbrettach - Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2, 
74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Telefax 07136 9503-99,  Anzeigen E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.de, Redaktion E-Mail: langen-

brettach.redaktion@nussbaum-medien.de - Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Timo Natter, Hauptstraße 48, 74243 Langenbrettach; für den 
übrigen Inhalt Timo Bechtold im Verlag Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. - Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-

Rot, Tel. 06227 35828-30, Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Halbjahresende. 



Donnerstag, den 23. Juli 2015
Seite 2

Nummer 30Langenbrettach

 

 

Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

Schwimmen im Freibad 
Langenbeutingen 
für Kinder ab 3 Jahren 
 
jeweils 10x täglich montags bis freitags 
ab 03.08.2015 
EUR 17,00 
 
 
Mo, 10:00-10:20 Uhr 
Anmeldenummer 30290.lb 
 
Mo, 10:20-10:40 Uhr 
Anmeldenummer 30291.lb 
 
Mo, 10:40-11:00 Uhr 
Anmeldenummer 30292.lb 
 
Mo, 11:00-11:20 Uhr 
Anmeldenummer 30293.lb 
 
Mo, 11:20-11:40 Uhr 
Anmeldenummer 30294.lb 
 
Mo, 11:40-12:00 Uhr 
Anmeldenummer 30295.lb 
 
für Fortgeschrittene 
Mo, 09:30-09:50 Uhr 
Anmeldenummer 30296.lb 
 

    Kurse

 

 

Es gibt noch wenige Plätze!
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 23.7. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 

Tel. 07132/2211
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Fr. 24.7. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Sa. 25.7. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 64, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
So. 26.7. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Post-Apotheke, Adolzfurter Str. 32, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Mo. 27.7. Apotheke im Kauland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6486
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Di. 28.7. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404

 

 

- durch die Jugendfeuerwehr Langenbrettach 

Am Samstag, den 25.07.2015 

In den Ortsteilen Langenbeutingen und Neudeck ab 9.00 Uhr 

 

Bitte das Altpapier gebündelt 

An den Straßenrand stellen 

 

Wer möchte kann das Altpapier auch persönlich an unseren Container von 9.00-11.00 Uhr 

am Sportplatzgelände in Langenbeutingen Abgeben! 
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Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbe-
triebs Freibad Langenbeutingen für das Wirtschafts-
jahr 2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach hat in seiner Sit-
zung am 20. Juli 2015 gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
(EigBG) für Baden-Württemberg das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung samt Anhang) mit folgen-
dem Beschluss festgestellt:
1 Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2014 des Eigen-

betriebes Freibad Langenbeutingen fest mit:
1.1. einer Bilanzsumme in Höhe von   2.181.604,31 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen  98.855,37 €
 das Umlaufvermögen  2.082.237,65 €
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital   2.164.385,52 €
 die Rückstellungen  2.100,00 €
 die Verbindlichkeiten  15.118,79 €
1.2. einem Jahresverlust in Höhe von  99.609,31 €
1.2.1. die Summe der Erträge lautet auf  49.289,97 €
1.2.2. die Summe der Aufwendungen lautet auf 148.899,28 €
2 Der Jahresverlust in Höhe von   99.609,31 €
 wird wie folgt behandelt:
 Der Jahresverlust wird mit dem Gewinnvortrag verrechnet.
3 Die Betriebsleitung wird entlastet.
4 Den überplanmäßigen Ausgaben wird zugestimmt.
Die Feststellung wird gem. § 16 Abs. 4 EigBG öffentlich bekannt 
gegeben. Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 
Montag, 27.7.2015 bis Freitag, 31.7.2015 und vom Montag, 3.8.2015 
bis Mittwoch, 5.8.2015 (je einschließlich) auf dem Bürgermeisteramt 
Langenbrettach, Hauptstr. 48, Zimmer 14, während den üblichen 
Sprechzeiten öffentlich aus.
Langenbrettach, den 21.7.2015
gez. Natter, Bürgermeister

Feststellung der Jahresrechnung 2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach hat am 20. Juli 
2015 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 95b 
der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg festgestellt 
und folgenden Beschluss gefasst:
Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrech-
nung für das Haushaltsjahr 2014 (zu § 41 GemHVO)
- Beträge in Euro -
1. Der Gemeinderat stellt das folgende Rechnungsergebnis der 

Haushaltsrechnung 2014 fest:

Verwaltungs-
haushalt

Vermögens-
haushalt

Gesamthaus-
halt

 1. Soll-Einnahmen 9.013.612,71 3.035.865,14 12.049.477,85

 2. Neue Haushalts-
reste

0,00 1.411.842,00 1.411.842,00

 3. Zwischensum-
me

9.013.612,71 4.447.707,14 13.461.319,85

 4. Ab: HHR vom 
Vorjahr

0,00 1.352.889,00 1.352.889,00

 5. Bereinigte Soll-
einnahmen

9.013.612,71 3.094.818,14 12.108.430,85

 6. Soll-Ausgaben 9.001.512,06 3.141.199,13 12.142.711,19

 7. Neue Haushalts-
reste

49.266,20 2.854.792,38 2.904.058,58

 8. Zwischensum-
me

9.050.778,26 5.995.991,51 15.046.769,77

 9. Ab: HHR vom 
Vorjahr

37.165,55 2.901.173,37 2.938.338,92

10. Bereinigte Soll-
ausgaben

9.013.612,71 3.094.818,14 12.108.430,85

11. Differenz 10. ./. 
5. (Fehlbetrag)

0,00 0,00 0,00

2. Die im Rechenschaftsbericht unter Ziffer 6 aufgeführten Haus-
haltsreste sind bei den entsprechenden Haushaltsstellen zu 
bilden.

Mi 29.7. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-
 Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min.) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Fundsachen
Nach der 800-Jahr-Feier Neudeck blieb eine lilafarbene Umhänge-
tasche liegen. Die Eigentümerin kann diese im Rathaus Brettach 
abholen.



Donnerstag, den 23. Juli 2015 Nummer 30
Seite 5

Langenbrettach

3. Der Rechenschaftsbericht wird zustimmend zur Kenntnis genom-
men.

4. Den außer- und überplanmäßigen Ausgaben wird - soweit nicht 
bereits durch Einzelbeschluss geschehen - nachträglich zuge-
stimmt.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Jahresrechnung mit 
Rechenschaftsbericht für das Rechnungsjahr 2014 gemäß § 95b 
Abs. 2 GemO vom Montag, 27.7.2015 bis Freitag, 31.7.2015 und 
vom Montag, 3.8.2015 bis Mittwoch, 5.8.2015 (je einschließlich) auf 
dem Bürgermeisteramt Langenbrettach, Hauptstr. 48, Zimmer 14, 
während den üblichen Sprechzeiten öffentlich ausliegt.
Langenbrettach, den 21.7.2015
gez. Natter, Bürgermeister

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 20.7.2015
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 20.7.2015 Folgendes 
beraten und beschlossen:
1. Vorstellung der IAV-Stelle
Info durch Sozialpädagogin Frau Wissmann von der IAV-Stelle Neu-
enstadt über die Aufgaben der Einrichtung und mögliche Hilfen für 
Plegebedürftige und demente Menschen in der Gemeinde.
Die IAV-Stelle bietet Hilfe im Haushalt und in der Körperplege für alte 
und kranke Mitmenschen. Über die IAV-Stelle können Situationen 
geklärt, Fragen zu Hilfen beantwortet und Anträge bei den entspre-
chenden Stellen gestellt werden. 

2. Touristikgemeinschaft Kocher-Jagst
Vorstellung der Touristikgemeinschaft Kocher-Jagst durch Frau See-
gelke.

3. Abrechnung Baugebiet Stegle
Der Gemeinderat genehmigt die Abrechnung des Baugebiets Stegle 
mit Erschließungskosten in Höhe von insgesamt 2.639.631,55 € und 
somit den lächenbezogenen Quadratmeterpreis von 77,02 €.

4. Feststellung der Jahresrechnung 2014 der Gemeinde Lan-
genbrettach

Siehe Veröffentlichung in diesem Mitteilungsblatt

5. Feststellung des Jahresergebnisses 2014 des Eigenbetriebs 
Freibad Langenbeutingen

Siehe Veröffentlichung in diesem Mitteilungsblatt

6. Feststellung gebührenrechtliches Ergebnis Abwasserbesei-
tigung

Das gebührenrechtliche Ergebnis der Abwasserbeseitigung für 2014 
wird wie folgt festgestellt:

Betriebsausgaben Schmutzwasser Niederschlags-
wasser

Betriebskosten 107.301,07 € 31.108,14 €

Kalkulatorische Kosten

Kalkulatorische Abschreibungen 118.232,17 € 59.252,81 € 

Kalkulatorische Verzinsung 106.448,70 € 61.536,80 €

Summe Ausgaben 331.981,94 € 151.897,76 €

Betriebseinnahmen

Benutzungsgebühren 311.606,90 € 118.722,22 €

Kalkulatorische Einnahmen

Aulösung Beiträge 39.330,47 € 18.396,14 € 

Aulösung Zuschüsse 1.786,21 € 1.174,96 €

Summe Einnahmen 352.723,58 € 138.293,32 €

Kostenüberdeckung 20.741,65 €

Kostenunterdeckung 13.604,44 €

1. Das gebührenrechtliche Ergebnis 2014 des Schmutzwassers 
wird mit einer Kostenüberdeckung in Höhe von 20.741,65 € fest-
gestellt.

2. Das gebührenrechtliche Ergebnis 2014 des Niederschlagswas-
sers wird mit einer Kostenunterdeckung in Höhe von 13.604,44 € 
festgestellt.

3. Sowohl die Kostenüberdeckung als auch die Kostenunterde-
ckung werden in die nächste Gebührenkalkulation eingestellt.

7. Feststellung gebührenrechtliches Ergebnis Wasserversor-
gung

Der Gemeinderat erkennt die Feststellung des gebührenrechtlichen 
Ergebnisses der Wasserversorgung für das Jahr 2014 an. Darüber 
hinaus werden insbesondere folgende Punkte festgestellt:
a) Es wird festgestellt, dass im Gemeindegebiet für die zentrale 

Wasserversorgung einheitliche Gebühren - wie in der Feststel-
lung ausgewiesen - abgerechnet werden.

b) Die in der Sitzungsvorlage aufgeführten kalkulatorischen 
Abschreibungen werden bestätigt.

c) Da eine Verzinsung des Anlagekapitals nach KAG-Recht zu einer 
Gewinnerzielung führen würde, sind nur die inneren Darlehen in 
Höhe von 1.500.000 € der Gemeinde zu verzinsen. Der Zinssatz 
für den Zeitpunkt 1.7.2014 beträgt 3,15 %.

d) Das gebührenrechtliche Ergebnis 2014 der Wasserversorgung 
wird mit einer Kostenunterdeckung in Höhe von 61.718,78 € 
festgestellt.

e) Die Kostenunterdeckung wird in die nächste Gebührenkalkulation 
eingestellt.

8. Bebauungsplan „Stegle/Bildreich IV, 1. Änderung“
 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und Sat-

zungsbeschluss
Der Gemeinderat stimmt den Abwägungen zu und beschließt den 
Bebauungsplan als Satzung. (Die Veröffentlichung der Satzung 
erfolgt im nächsten Mitteilungsblatt)

9. Bauanträge
Der Gemeinderat beschließt folgende Baugesuche:
- Neubau eines Wohnhauses auf Flst. 4126/2, Helmbundweg 19, 

OT Brettach
- Neubau eines Wohnhauses auf Flst. 3695 und 3695/3, Brenn-

ofenstr. 5/2, OT Brettach
- Neubau eines Wohnhaueses mit Einliegerwohnung auf Flst. 

6012, Im Stegle 12, OT Langenbeutingen im Kenntnisgabever-
fahren (keine Zustimmung - dem Gemeinderat zur Kenntnis)

- Errichtung eines Schuppens und Carports mit Überdachung auf 
Flst. 3857/3, OT Brettach

- Neubau eines Wohnhauses mit Carport auf Flst. 6064, Im Steg-
le 10, OT Langenbeutingen im Kenntnisgabeverfahren (keine 
Zustimmung - dem Gemeinderat zur Kenntnis)

- Errichtung einer Dachgaube auf bestehendes Wohngebäude auf 
Flst. 105, 105/1, 106 und 106/1, Rotfelsengasse 10, OT Brettach

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 15.7.2015
Am Mittwoch, 15.7.2015, wurden durch den Landkreis Heilbronn im 
Ortsteil Brettach in der Cleversulzbacher Straße Geschwindigkeits-
messungen durchgeführt.
Von 19.45 bis 20.45 Uhr wurden 107 Fahrzeuge gemessen (50 
km/h). 
Es fuhren 6 Fahrzeuge zu schnell. Höchste gemessene Geschwin-
digkeit 62 km/h.

Geburtstage 
23.7.  Eleonore Frieda Bechle, Albrecht-Goes-Str. 22  88 Jahre
23.7.  Karl Wilhelm Reichert, Neudeck 5  76 Jahre
24.7.  Herbert Fleisch, Kirchgasse 17  79 Jahre
27.7.  Rudolf Paul Seiler, Hutstützen 1  84 Jahre
27.7.  Edeltraud Theobold, Hohenloher Str. 46  74 Jahre
28.7.  Willibald Petrich, Schleife 26  74 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Jugendfeuerwehr
Ansprechpartner: Jugendwart Timo Steeb, Tel. 0170/1816014
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Politische Parteien und 
sonstige Vereinigungen

Unabhängige Frauenliste
Langenbrettach

Frauengeschichte im Fluss

 

Veranstaltungen Juli 2015
Mit diesem kleinen Programm laden wir wieder herzlich ein.
Frauen jeden Alters sind willkommen sich zu begegnen, miteinander 
kreativ zu sein, Selbstverteidigung zu üben.
Die Abende beginnen immer um 19.30 Uhr und dauern ca. 2 bis 3 
Stunden.

Freitag, den 31.7.2015
Selbstverteidigungsabende für Frauen und Mädels
Wir wollen zusammen Auszüge aus der Selbstverteidigung üben.
Dieser 2. Abend dient der Vertiefung der Übungen vom 10.7.2015.
Gerne können aber neue Frauen dazukommen.
Anleitung: Petra Hebestadt (Trägerin des schwarzen Gürtels im 
Shotokai-Karate)
Kostenbeitrag 10,- €
Anmeldung nicht erforderlich.

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
In Wolpertshausen-Cröffelbach eröffnete Falkner Roland Blum im 
Jahre 2008 die Bielried-Falknerei. Die Greifvögel bezieht er aus-
schließlich von Züchtern. „Die Ausbildung der Tiere beruht auf dem 
Aufbau eines Vertrauensverhältnisses zwischen Falkner und Greifvo-
gel, ohne Strafen und Zwangsmaßnahmen.“

Altpapiersammlung am 25.7.2015
Die Jugendfeuerwehr Langenbrettach führt am Samstag den 
25.7.2015 ab 9.00 Uhr eine Altpapiersammlung in den Ortsteilen 
Langenbeutingen und Neudeck durch und bittet um Ihre Mithilfe 
durch tatkräftiges Sammeln von Altpapier. Durch Ihre Bereitstellung 
unterstützen Sie nicht nur das Ehrenamt, sondern ermöglichen den 
Jugendlichen eine vielseitige Freizeitgestaltung. Wir bitten das Papier 
und Kartonagen an den Straßenrand zu stellen, da wir die Blauen 
Tonnen nicht mitnehmen dürfen. Für Ihren Einsatz und Verständnis 
möchten wir uns schon mal im Voraus bedanken.
Treffpunkt ist für alle Jugendfeuerwehrkameraden/-innen um 8.45 
Uhr an den Feuerwehrhäusern und in Neudeck. Es ist regulärer 
Jugendfeuerwehrdienst. Bitte wenn möglich eine Warnweste mit-
bringen.

Dienst ist am Mittwoch, 29.7.2015.
Treffpunkt ist um 18.15 Uhr an den Feuerwehrhäusern und in Neu-
deck.
Thema: Sommerabschluss

gez. Marco Wendt, Schriftführer

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.

Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert
Sprechtage in Neckarsulm
Für die Städte Neckarsulm und Neuenstadt sowie für die Gemeinden 
Erlenbach, Untereisesheim, Langenbrettach und Oedheim wurde 
ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Neckarsulm ein-
gerichtet. Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung 
können alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten 
werden.
Der nächste Sprechtag indet am Mittwoch, 19.8.2015 von 8.30 bis 
12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Neckarsulm, Marktstraße 18, 74172 Neckarsulm im 2. Stock, Zimmer 
2.4., statt. 

Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Terminvereinbarung unter 
Angabe der Rentenversicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Neckarsulm unter Telefon 07132/35217.Der Beauftragte der Deut-
schen Rentenversicherung gibt Auskunft und berät über alle Versi-
cherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit dem 
Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften geprüft und 
berechnet werden. Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und 
der Personalausweis oder Reisepass mitgebracht werden. 

Bei Auskunftsersuchen aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.



Donnerstag, den 23. Juli 2015 Nummer 30
Seite 7

Langenbrettach

Entsprechend zutraulich 
zeigen sich die Vögel im 
Rahmen einer interessan-
ten und anschaulichen 
Vorstellung, die letzte 
Woche an der Grund-
schule stattfand. Wer woll-
te und ein bisschen mutig 
war, konnte die Greifvögel 
und Eulen auch mal so 
richtig erspüren.
Organisiert und gesponsert wurde der erlebnisreiche Vormittag von 
Brettacher Mitgliedern der Vogelfreunde des „Vereins Exotis Pfedel-
bach e.V.“.
Im Namen der Kinder ein herzliches Dankeschön!

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Marion Ortale, Tel. 07139/18457
In den Sommerferien habe ich keine festen Sprechzeiten. In 
dringenden Fällen können Sie mir eine Nachricht auf dem AB hinter-
lassen (ich rufe Sie dann zeitnah zurück) oder eine Mail schreiben.
(langenbrettach@ vhs-unterland.de)
Anmeldungen gehen in den Sommerferien nur übers Internet 
unter www.vhs-unterland.de.
Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Teilnehmer/-innen der VHS-
Kurse im Frühjahrsemester und freue mich auf ein buntes Herbstse-
mester mit hoffentlich wieder vielen Anmeldungen.

Neues Programm der VHS Unterland online - Öffnungszeiten 
im Sommer
Ab 22. Juli sind die Kurse des Herbstsemesters unter www.vhs-
unterland.de im Internet zu inden. Das gedruckte Programmheft 
der VHS Unterland für den Herbst erscheint am 8. September.
Ab 22. Juli können sich Interessierte unter www.vhs-unterland.de in 
aller Ruhe schon frühzeitig über das umfangreiche Kursangebot der 
VHS Unterland im Herbst und Winter informieren - mit vielen neuen 
Angeboten wie bewährten Kursen, die in den 33 Landkreis-Außen-
stellen angeboten werden.
Über die Suchfunktion kann man ganz einfach nach Themen, Orten, 
Dozenten, Zielgruppen suchen - und wer sich dann gleich anmelden 
möchte, kann dies sofort und bequem online erledigen.
Die Außenstellen der VHS Unterland sind während der Sommerferi-
en weitgehend nicht besetzt. Bitte achten Sie auf die Informationen 
im örtlichen Mitteilungsblatt.
Die Geschäftsstelle der VHS Unterland in Heilbronn ist während der 
Sommerferien nur vormittags besetzt.
Die gedruckten Programmhefte liegen dann ab 8. September wieder 
überall bereit.
Es sind noch wenige Plätze in den Schwimmkursen frei.
Bitte schnell anmelden!
Die Kurse sind in den ersten beiden Sommerferienwochen.
Genaueres erfahren Sie im Internet, im VHS-Heft oder bei der 
Außenstellenleitung.

Helmbundschule Neuenstadt

Projekttag der Helmbundschule: „70 Jahre Kriegsende“: Die 
R8b in Lampoldshausen (4)
Anlässlich des Projekttags zum Thema „70 Jahre Kriegsende“ wurde 
an der Helmbundschule Neuenstadt vom „Historischen Forum“ 
Hardt-hausen ein Vortrag zu diesem Thema gehalten. Da die Schü-
ler der Klasse R8b der HBS fast ausschließlich aus Hardthausen 
kommen, fand ein weiteres Treffen zur Vertiefung des Vortrags in 
Lampoldshausen statt. Die Klasse traf sich mit dem Vorsitzenden 
des Historischen Forums, Herrn Frank. Vor Ort konnten die Schüler 
einen Eindruck von der damaligen Kriegszeit in Lampoldshausen 
gewinnen.
Persönliche Geschichten lassen Geschichte lebendig werden
Besonders die vielen persönlichen Geschichten von Herrn Frank 
ließen dies zu einem lebhaften Vortrag werden, bei dem den Schüle-
rinnen und Schülern der R8b schnell deutlich wurde, inwieweit auch 
der Krieg in Lampoldshausen Einkehr gefunden hatte. So fand es 
Sina gut, „dass Herr Frank alles selber erlebt hat und daher genau 
weiß, von was er spricht“. Catharina war besonders davon beein-
druckt, „dass wir 70 Jahre nach Kriegsende noch immer Einschläge 
der Granaten im Wald beobachten können“. Sebastian erklärte: „An 
der Stelle, an der ich heute wohne, wurde die Leiche eines Soldaten 
gefunden.“ Von der SS hatten zwar etliche schon gehört, aber wie für 
Alena war es für die meisten eine ganz besondere Erfahrung, dass 
am Festplatz von Lampoldshausen eine SS-Truppe früher stationiert 
war. Schließlich zeigte sich Marco schockiert, „dass nach dem Krieg 
viele Kinder Pistolen bzw. Schwarzpulver bei sich trugen.“

Sechstklässler der Helmbundschule besuchten Lichtblick-TAK 
Die Klassen R6b und R6d besuchten die Einrichtung „Lichtblick-TAK“ 
in der Allee 29 in Heilbronn. Die Schüler wollten vor Ort erfahren, wie 
der gemeinnützige Verein sich um trauernde Kinder, Jugendliche und 
deren Angehörige kümmert, also um Menschen, die einen nahen 
Angehörigen durch Tod verloren haben.
Wie erreicht man Lichtblick TAK?
TAK ist gut zu erreichen, da es mitten im Zentrum Heilbronns liegt 
und eine Haltestelle fast vor der Haustür hat. Die Räume wirken hell 
und lichtdurchlutet; einige von uns hatten sich die Einrichtung nicht 
so schön vorgestellt. Frau Weber, die Leiterin, war sehr nett und 
erklärte alles gut und verständlich.
Was macht man in einer Trauergruppe?
Unsere ganze Klasse dachte, dass man bei Lichtblick-TAK die 
Gedanken an den Verstorbenen vergessen soll, aber man macht 
eigentlich das Gegenteil: man bearbeitet die Gedanken, damit es 
einem später dann besser geht! Wenn die Kinder in die Gruppe 
kommen, zünden sie immer eine Kerze für den Verstorbenen an. 
Danach erzählen sie, wie es ihnen geht und sie machen ganz unter-
schiedliche Sachen mit Musikinstrumenten, mit Ton, sie malen oder 
schreiben etwas auf oder sie spielen Spiele. Gut fanden wir, dass 
man sich nicht äußern muss, wenn man nicht will.
Wer geht in eine Gruppe?
Das sind Kinder ab der Grundschule, dann Jugendliche und auch 
junge Erwachsene. Die Gruppen werden nach der Art der Trauer 
eingeteilt, z.B. wenn die Mama verstorben ist oder der Papa, ebenso 
wenn ein Bruder oder eine Schwester verstorben ist. Die meisten 
bleiben eineinhalb Jahre, manche Gruppen waren auch schon dop-
pelt so lange da. Grundsätzlich dürfen die Mitglieder selbst entschei-
den, wie lange sie die Gruppe brauchen.
Übungen
Wer von uns wollte, durfte auch eine Schwimmkerze für einen 
Verstorbenen anzünden. Das fanden wir sehr stimmungsvoll. Eine 
andere Übung ist z.B. einen Stein auszusuchen, dessen Größe der 
Trauer entspricht. Wir durften ausprobieren, welcher Stein unserer 
Freude entspricht. Wir durften Frau Weber alles fragen, was wir wis-
sen wollten - sie hat alles gut und freundlich beantwortet.
Alles ist kostenlos
Wir inden es alle gut, dass der Verein den trauernden Kindern und 
auch den Angehörigen hilft. Besonders toll inden wir, dass dafür kein 
Geld bezahlt werden muss; der Verein freut sich aber über Spenden!
Einige von uns äußerten spontan, dass sie als Trauernde sofort ins 
TAK gehen würden und es auf jeden Fall Betroffenen weiterempfeh-
len werden!
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Inhalte: 8 Stunden Unterricht an 2 Abenden während der Woche in 
den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik  sowie 4 Stunden Phy-
sik samstags alle 4 Wochen
Dauer: 2 Jahre
Beginn: September 2015
Anmeldungen bitte an die Christian-Schmidt-Schule, 74172 Neckar-
sulm, Odenwaldstr. 5, Tel. 07132/97560

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 2. August, 4. Oktober und 1. November
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 23.7. 
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 24.7. 
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag,  25.7. 
19.00 Uhr   ishermans friends - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 26.7. - 8. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist  lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5, 8.9
10.00 Uhr   Gottesdienst auf dem Mühlwiesenfest des TSV Brettach.
 „Ein etwas anderer Gottesdienst“ mit Anspiel und Band 

(Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrgarten bei der Mühlwiese
18.00 Uhr   Bibel-Treff im Vereinshaus
Montag,   27.7. 
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag,  28.7. 
19.00 Uhr   „Teentreff“ (ab 14 Jahre) im Gemeindehaus unten
 Mitarbeiterin: Tobias und Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch, 29.7. 
16.30 Uhr   Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterinnen: Manuela Braun und Mirjam Schäfer
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 30.7.
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Weitere Gottesdienste
2.8. - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz)
9.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz)
16.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz) mit integriertem 

Abendmahl (Einzelkelche mit Saft und Wein)
► „Der etwas andere Gottesdienst“ am 26. Juli
„Der etwas andere Gottesdienst“ indet dieses Mal auf der Mühlwie-
se im Zusammenhang mit dem Mühlwiesenfest des TSV Brettach 

Außer der Einrichtung in Heilbronn gibt es noch eine in Künzelsau. 
Lichtblick TAK hat eine Telefonnummer, die von überall angerufen 
werden kann: 0700/11224477; außerdem kann man auch auf die 
Homepage gehen: www.lichtblick-tak.de
Jasmine, Joshua, Lea, Nico, Simon, Viviane, R6b; Alexander, Amelie, 
Cassandra, Diren, Jan, Jonas, Kevin, Laura, Natalie, Paul, Philipp, 
R6d

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Hinweise zum letzten Schultag
Am Mittwoch, 29. Juli 2015 haben alle Schüler die Gelegenheit, 
an einem Abschlussgottesdienst um 7.45 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche Neuenstadt teilzunehmen. Der Unterricht beginnt daher 
in der 2. Stunde und endet um 11.00 Uhr nach der 4. Stunde.
Ich wünsche allen Schülern und ihren Eltern schöne und erholsame 
Sommerferien.
Götzinger, OStD

Musikschule Neuenstadt

Musikbrunnen im neuen Schuljahr
Musikbrunnen für Babys/Kinder bis 18 Monate mit einem Elternteil: 
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein).
Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele wir 
das Kind ganzheitlich in seiner motorischen, seelischen und geistigen 
Entwicklung gestärkt.
Dienstag, 10.45 - 11.15 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Donnerstag, 10.15 - 10.45 Uhr, MS, Beginn: 17. September 2015
Musikbrunnen I für Kinder von 18 Monate bis 3 Jahre mit einem 
Elternteil: Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter 
(es kann auch die Oma sein).
Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele 
wird das Kind ganzheitlich in seiner motorischen, seelischen und 
geistigen Entwicklung gestärkt.
Dienstag, 9.15 - 9.45 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Dienstag, 10.00 - 10.30 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Mittwoch, 16.15 - 16.45 Uhr, EMG, Beginn: 16. September 2015
Donnerstag, 9.30  -  10.00 Uhr, MS, Beginn: 17. September 2015
Musikbrunnen II für 3- bis 4-Jährige mit einem Elternteil
Für Kinder ab 3 Jahren, in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein). 
Musik, Bewegung und Sprache stehen im Zentrum dieser Wahrneh-
mungs- und Sinnesschulung. Dem Alter entsprechend werden nun 
schon erste kleine Musikinstrumente in den Unterricht einbezogen. 
Die Kinder werden allmählich aktiver, bringen sich mehr in die Stunde 
ein und bekommen erste kleine Handlungsaufträge. Konzentration 
und Gruppenfähigkeit werden dabei spielerisch gefördert.
Dienstag, 17.00 - 17.45 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Mittwoch, 17.00 - 17.45 Uhr, EMG, Beginn: 16. September 2015
Donnerstag, 17.00 - 17.45 Uhr, MS, Beginn: 17. September 2015
Information und Voranmeldung
bei Barbara Hülße, Tel. 06298/1509 oder 
barbarahuellsse@googlemail.com oder
Musikschule Neuenstadt, Hauptstraße 8, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/452015, Fax: 07139/90654, msnst@t-online.de
www.musikschule-neuenstadt.de 

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Fachhochschulreife während der Ausbildung
Die Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm bietet ab dem kommen-
den Schuljahr Zusatzunterricht zum Erwerb der Fachhochschulreife 
während der Ausbildung an. 
Zielgruppe:  Auszubildende, bevorzugt Azubis, die ins 2. Lehrjahr 
kommen.
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statt. Wir hören ein Anspiel; Pfr. Heinritz und die Band werden den 
Gottesdienst gestalten. Die Kinderkirche indet im Pfarrgarten bei der 
Mühlwiese statt.
► Kantatenchor Möckmühl
Am Sonntag, 26. Juli, um 19.30 Uhr, führt der Kantatenchor 
Möckmühl in der Katholischen Kirche Möckmühl unter der Leitung 
von Kirchenmusikdirektor David Dehn das Dettinger Tedeum von 
Georg Friedrich Händel auf. Die Bass-Soli singt Thomas Scharr, es 
musizieren die Süddeutschen Kammersolisten. Außerdem singt der 
Kantatenchor ein „Te deum Laudamus“ von Charles Stanford.
Karten gibt es beim Reisebüro Strässer in Möckmühl, über die Chor-
mitglieder und an der Abendkasse.
Einladung zum Sommerfest der Kinderkirche Brettach
Am Sonntag, 26. Juli 2015, indet unser alljährliches Sommerfest 
der Kinderkirche statt.
Wir möchten mit dir/euch von 10.00 bis 11.30 Uhr auf der Mühlwiese/
im Pfarrgarten feiern.
Bei Regenwetter treffen wir uns im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alle Kinder zu Spiel, Spaß und tollen 
Geschichten.
Dies ist der letzte Kindergottesdienst vor den Sommerferien.
Die Kinderkirch-Mitarbeiter Brettach
►Gemeindeauslug am 12. August
Auf den Gemeindeauslug machen wir jetzt schon aufmerksam und 
laden alle Interessierten am Mittwoch, 12. August,  herzlich ein. Ziel 
ist der Schlosspark Dennnenlohe in Mittelfranken. Abfahrtszeit wird 
13.00 Uhr sein.
Weitere Informationen folgen.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Eph. 5,8+9)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 26.7. (8. So.n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd. Saile)
Vorschau
Sonntag, 2.8. (9. So.n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (N.N.)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr Kinder machen Musik (am 4. Samstag im Monat, 

Gemeindehaus)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 26.7.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Konirmandenfreizeit
Vom 24. bis 26. Juli fahren unsere Konirmanden zur Konirmanden-
freizeit nach Thüringen. Zusammen mit den Konirmandengruppen 
des Distrikts besuchen sie die Wartburg bei Eisenach, Weimar und 
das KZ Buchenwald sowie Erfurt, Koni-Kino, Stadtrallye, Gottes-
dienstbesuch, Wanderung zur Hohen Warte stehen ebenfalls auf 
dem Programm.
Seniorennachmittag
Am letzten Dienstag vor den Sommerferien, dem 28. Juli 2015 laden 
wir wieder alle Senioren herzlich ein zum Seniorennachmittag um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus, um bei Hefezopf und Brezel, Kaffee 
und Wein Gemeinschaft zu erleben, sich auszutauschen und als 

Thema etwas über Jan Hus zu erfah ren, den Reformator aus Böh-
men, der 100 Jahre vor Martin Luther schon Ablass und Kritik an der 
päpstlichen Autorität und dem Lebenswandel der damaligen Kirchen-
fürsten geübt hatte. Jan Hus wurde vor 600 Jahren beim Konstanzer 
Konzil auf dem Scheiterhaufen verbrannt.
Dorffest
Herzlichen Dank allen, die sich bereit erklärt haben, beim Bistro  
L‘Eglise mitzuhelfen - das Team ist schon fast komplett! Wo wir 
noch freiwillige Helfer benötigen, wäre beim Abbau am Montag, 17. 
August. Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 8783) oder bei Carola 
Geiger (Tel. 3888), wenn Sie sich vorstellen könnten, am Tag nach 
dem Fest ab 9.00 Uhr mit anzupacken. Ebenso freuen wir uns über 
weitere Kuchenspenden, die Sie bitte auch telefonisch anmelden und 
dann am besten am Sonntag, 16. August vor oder nach dem Gottes-
dienst im Kirchle abgeben können. Vielen Dank!
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen, Pfarrer Tilman Just-Deus, 
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783, Fax: 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 23.7. - Gedenktag hl. Birgitta von Schweden  
(Schutzpatronin Europas); Fest
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 24.7. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 25.7. - Gedenktag hl. Jakobus, (Apostel); Fest
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
Sonntag, 26.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Chor 

„Unisono“ 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr ök. Gottesdienst zum Ende der Spielzeit 

(Freilichtbühne)
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Pfarr-

haus) und Taufe von Mariella Janda aus 
Brettach

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 28.7. 
Neuenstadt 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  im Möricke-Altenstift
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Pia Nies 
Bramb.`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Egbert Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft 



Donnerstag, den 23. Juli 2015
Seite 10

Nummer 30Langenbrettach

terlassenschaft blieben Müll und Scherben. Nach Ortsbegehung 
sollen Lösungsvorschläge erarbeitet werden. Die Kirchengemeinde 
übernimmt die Kosten für die Renovierung des Ministrantenraums 
(Farbe).
1.3. Gemeinsamer Ausschuss Seelsorgeeinheit
Die Kirchengemeinde in Stein organisiert die diesjährige Herbst-
wanderung der Seelsorgeeinheit. Sie indet voraussichtlich am 11. 
Oktober statt und wird zum Buchhof führen.
Für die gemeinsame Klausur am 17.10. suchen wir noch einen pas-
senden Tagungsort. Als Thema wurde der Kirchenentwicklungspro-
zess der Diözese „Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten gestalten“ 
vorgeschlagen. Es wurde beschlossen, dass sich der gemeinsame 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit einmal im Quartal trifft.
1.4. Festausschuss
In der konstituierenden Sitzung trafen sich Helfer aus verschiedenen 
Gemeindeteilen
Zur Vorsitzenden wurde Frau Klose gewählt.
Der Mitarbeiterauslug der Gemeinde indet am 26.9.2015 ab 13.00 
Uhr statt. Als Ziel ist Gottersdorf im Madonnenländchen zwischen 
Walldürn und Miltenberg vorgesehen.
1.5. Kindergartenausschuss
In der konstituierenden Sitzung am 7.7. wurde Frau Kreß einstimmig 
zur Vorsitzenden gewählt.
Wegen der Hitze blieb der Besuch des Kindergartenfestes etwas 
hinter den Erwartungen zurück. Sowohl das Programm als auch die 
Bewirtung kamen sehr gut an, der Überschuss von ca. 500 € soll 
den Kindern zugute kommen. Das Gremium fasste den Beschluss, 
das Kindergartenfest in Zukunft im dreijährigen Rhythmus zu veran-
stalten.
Der Martinsumzug in Neuenstadt fällt weg, dafür soll St. Martin in 
Kochertürn zum Haupttreffpunkt werden. Dafür werden dringend 
Eltern gesucht, die sich an der Organisation beteiligen.
Die neue Plastersteinplatte vor dem Gartenhaus wurde sehr gelobt. 
Der Dank geht an Herrn Haldenwanger, der dem Kindergarten 
zusätzlich 3 Johannisbeersträucher geschenkt hat.
In der Kirchengemeinderatssitzung am 16. September um 19.30 
Uhr werden die Erzieherinnen die Konzeption ihrer Arbeit vorstellen. 
Dazu sind - wie immer - auch Gäste, die sich informieren wollen, 
eingeladen.
TOP 2
Frau Klose als „Chefredakteurin“ des Gemeindebriefs bittet herzlich 
und eindringlich darum, redaktionelle Beiträge in Zukunft fristgerecht 
abzuliefern. Nur so ist zu gewährleisten, dass die hohe Qualität des 
Sprachrohrs der Kirchengemeinde erhalten bleibt.
TOP 3
Die Putzaktion um die Kirche in Kochertürn wurde von einem 8-köp-
igen Team erfolgreich durchgeführt. Wir hoffen, dass bei der Putz-
aktion in Neuenstadt die gesteckten Ziele ebenfalls erreicht werden 
können. Zur Vorbereitung werden die Beete an der Kirche gewässert.
TOP 4
Caritas international möchte eine Sammlung für Flüchtlinge aus Syri-
en als Sonderkollekte durchführen. Der Kirchengemeinderat hat sich 
mit großer Mehrheit dagegen ausgesprochen. Vielmehr sollen bei 
Bedarf für die in Neuenstadt zu erwartenden Flüchtlinge Kollekten 
durchgeführt werden, die den Hilfebedürftigen direkt zugute kommen. 
Der Beschluss wird jeweils vom KGR gefasst. So kann eine Willkom-
menskultur vor Ort besser sichtbar gemacht werden.
TOP 5
Das WKO-Konzert darf 2016 in der Kirche als Veranstaltungsort 
durchgeführt werden.
TOP 6
Die Protokolle aus den Ausschüssen sollen in Zukunft als E-Mail an 
alle KGR-Mitglieder verschickt werden. Dadurch sind die Kirchen-
gemeinderäte besser informiert und wertvolle Zeit in den Sitzungen 
kann gespart werden.
• Sommerfest anstatt Buchhoffest der Kolpingfamilie am 

Sonntag, 26. Juli in Oedheim
Es bleibt praktisch alles beim Bewährten. Das Fest beginnt um 
10.00 Uhr mit einem Gottesdienst im Grünen. Dieser Gottesdienst 
hat wieder ein Motto. Es lautet dieses Jahr „Der Friede sei mit dir“. 
Die jüngsten Besucher feiern ihn in einer separaten Kinderkirche. 
Nachmittags gibt es ein Programm für sie. Es gibt wieder Bestes aus 
Küche und Keller, nachmittags ergänzt durch eine reichhaltige Kaf-
fee- und Kuchentafel. Neu ist nur eines: Gottesdienst und Fest inden 
an der Kochana in Oedheim statt und nicht auf dem Buchhof, da 

Mittwoch, 29.7. - Gedenktag hl. Martha von Betanien (Jüngerin 
des Herrn) 
Stein 10.00 Uhr ök. Schülergottesdienst vor den Som-

merferien 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 30.7. - Gedenktag hl. Chrysologus (Bischof von 
Ravenna) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis
Freitag, 31.7. -  Gedenktag hl. Ignatius von Loyola (Priester, 
Ordensgründer) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 1.8. - Gedenktag  hl. Alfons Maria von Liguori (Ordens-
gründer, Bischof, Kirchenlehrer) 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 2.8. - 18.  Sonntag im Jahreskreis, Kollekte für Martin 
Baumgärtner 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Gisela Nies; Johannes und Paul 

Befort und Eltern, Johannes und Maria 
Wendler, Elisabeth Wendler; Natalia, 
Alexander und Michael Haag, Ottilia, 
Michael und Katarina Haag, Maria 
Frass 

Roigheim 10.00 Uhr ök. Gottesdienst zum Schützenfest 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Emma 

Jaufmann aus Bürg
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet

• Ministrantenauslug am Freitag, 24. Juli 2015
Wir wollen baden gehen
Am Freitag, 24.7.2015 wollen wir mit dem Fahrrad nach Bad Fried-
richshall ins Freibad fahren. Wir treffen uns um 14.30 Uhr mit dem 
Rad in Neuenstadt an der Kirche und um 14.45 Uhr können die Rad-
fahrer aus Kochertürn am Bahnhöle zu uns stoßen. Wir fahren dann 
über den gut ausgebauten, ebenen Fahrradweg ins Freibad. Um ca. 
18.00 Uhr fahren wir dann zurück. Anschließend werden wir im Pfarr-
garten in Kochertürn grillen. Minis, die sich diese Tour am Kocher 
entlang nicht zutrauen, können gerne von ihren Eltern gegen 15.30 
Uhr ins Freibad gebracht werden. Bitte sorgt dann auch für einen 
Fahrdienst vom Freibad um 18.00 Uhr zum Grillen im Pfarrgarten in 
Kochertürn. Jeder bringt bitte mit, was er zum Schwimmen braucht: 
Badekleidung, Handtuch, Sonnenmilch, etc. sowie 3 € Unkostenbei-
trag. Diese bitte am Auslugstag mitbringen.
Für die Verplegung während des Radfahrens und des Schwimmens 
ist selbst zu sorgen. Für das Grillen braucht ihr nichts mitzubringen. 
(Beginn ca. 19.00 Uhr). An alle Radler: Das Fahrrad sollte verkehrs-
sicher und passend auf dich eingestellt sein. Für ein gutes Gelingen 
unserer Tour besteht auf dem Fahrrad Helmplicht! Der Auslug ist 
für alle angemeldeten Minis ab 9 Jahren.
• Bericht aus dem KGR Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-

Kochertürn vom 16.7.2015
TOP 1 Bericht aus den Ausschüssen
1.1. Bau- und Verwaltungsausschuss
Die Drainage um das Gemeindehaus ist unsachgemäß ausgeführt. 
Dadurch würden die geplanten Fassadenarbeiten durch anstehen-
des oder spritzendes Regenwasser teilweise sinnlos. Die bestehen-
de Drainage wird daher entfernt und durch eine funktionierende mit 
Kieselabdeckung ersetzt. Ein Teil der Arbeit kann durch freiwillige 
Helfer erledigt werden.
Für die Sanierung am Gemeindehaus wurden die Fassaden-, Natur-
stein- und Abdichtungsarbeiten sowie kleinere Ausbesserungen ver-
geben. Auch 3 große Bäume am Gemeindehaus müssen wegen 
Astbruchgefahr dringend gefällt werden. Die Arbeiten sollen bis 
November erledigt sein.
1.2. Jugendausschuss
Es sind Radtouren mit den Jugendlichen geplant. Die Grillstelle 
hinter dem Gemeindehaus wurde mehrfach fremdgenutzt. Als Hin-



Donnerstag, den 23. Juli 2015 Nummer 30
Seite 11

Langenbrettach

sich dort am Rande des Festplatzes eine Baustelle beindet. Herzlich 
willkommen zum Sommerfest am Sonntag, 26. Juli. Dieses Mal nicht 
ganz so hoch über dem Kocher, sondern dort, wo man in Oedheim 
auch sonst gerne feiert.
• Jahresgedächtnis Juli
Volker Gertig aus Neuenstadt   2.7.2012
Eberhard Wespel aus Neuenstadt   4.7.2014
Alfred März aus Bürg   7.7.2012
Leopold Strobl aus Neuenstadt 10.7.2013
Adelheid Fiedler aus Cleversulzbach 14.7.2011
Rosa Körner aus Kochertürn 17.7.2014
Wilhelmina Koch aus Bürg 22.7.2012
Lydia Lohmann aus Eberstadt/Neuenstadt   23.7.2012
Magdalena Stadler aus Kochertürn 27.7.2010
Werner Kofler aus Neuenstadt 27.7.2013
Ralf Messner aus Brettach 29.7.2012
• Kommunionfeier im Möricke-Altenstift
Ab sofort indet wieder einmal im Monat die Kommunionfeier im 
Möricke-Altenstift statt. Die Gottesdienste sind eine gute Gelegenheit, 
den Kontakt der Kirchengemeinden zu den Bewohnern im Möricke-
Altenstift zu plegen. Das gemeinsame Singen vertrauter Lieder und 
das Beten in der Gottesdienstfeier ist für die älteren Bewohner sehr 
wichtig. Hier ist sehr hilfreich und wünschenswert, wenn diese Got-
tesdienste durch Gemeindemitglieder mitgetragen werden.
Herzliche Einladung an alle Christen zu diesen Gottesdiensten.
• Marienwallfahrt nach Neusaß am 16. August
Zur Marienwallfahrt nach Schöntal-Neusaß am Sonntag, 16. August 
2015 lädt der Verband Katholisches Landvolk alle Interessierten ein. 
Das traditionelle Familientreffen startet bei gutem Wetter vor der 
Wallfahrtskirche um 14.00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst. 
Zelebrant ist Dekan Ingo Kuhbach. Der Gottesdienst wird musika-
lisch umrahmt vom Chor Westernhausen und Blaskapelle Marlach. 
Im Anschluss an den Gottesdienst erfolgen die Weihe und der 
Verkauf von Kräuterbüscheln und ein gemütliches Beisammensein. 
Die Kollekte und das erwirtschaftete Ergebnis kommen der Entwick-
lungszusammenarbeit des Verbandes zugute. Bei schlechtem Wetter 
indet der Gottesdienst in der Klosterkirche Schöntal statt. Herzliche 
Einladung an alle.
Vorabinformationen erhalten Sie über den Verband Katholisches 
Landvolk e.V., Jahnstraße 30,  70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-
117/118/176, E-Mail: vkl@landvolk.de

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt

Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 24.7.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Strahlt über das 

Gute Jehovas“
19.35 Uhr  theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher 1. Könige Kap. 12-14 - Themen: „Daniel: 
Jehova segnet vollständige Ergebenheit“ und „Welche 
Tipps gibt die Bibel Ehemännern und Vätern?“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit dem Thema: „Unseren Kin-
dern mit den ‚Bibelgeschichten in Bildern‘ helfen, Jünger 
Jesu zu werden“

Sonntag, 26.7.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Hält Gott dich per-

sönlich für wichtig?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Nehmen wir 

uns Jehova zum Vorbild!“ gestützt auf Epheser Kap. 5 
Vers 1

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz 
in der 1. und 3. Woche; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. 
Woche oder in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 
bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Vorschau zum 28. Mühlwiesenfest des TSV Brettach 25. - 
27.7.2015
Ein Highlight der Festaktivitäten des TSV Brettach wirft seine Schat-
ten voraus. Bereits zum 28. Mal dürfen wir Sie alle ganz herzlich 
willkommen heißen auf der saftig grünen Mühleninsel der alten 
Brettacher Mühle. Für das leibliche Wohl sorgt auch dieses Jahr 
wieder ein professioneller Küchenchef und überrascht an allen Tagen 
neben den Fest-Klassikern auch mit ausgewählten, kulinarischen 
Leckerbissen. Neu und besonders empfehlenswert werden unsere 
feurig-scharfen halben Piratenhähnchen sein. Auch dieses Jahr wird 
das beliebte Mühlwiesenfest an drei Tagen stattinden. So verwöhnen 
wir unsere Gäste zum Beispiel auch am Montagabend ab 17.00 Uhr 
mit einem ungarischen Gulasch direkt aus einer urigen Feldküche, 
serviert im rustikalen Brotlaib - verbringen Sie also Ihren Feierabend 
mit Freunden und Kollegen am besten bei uns. An allen drei Festta-
gen wird zudem auch ein musikalisches Rahmenprogramm gebo-
ten. Am Samstagabend genießen Sie den einmaligen Charme der 
Mühleninsel traditionell bei Livemusik (Eintritt frei) und Cocktailbar. 
Den Sonntag beginnen wir ab 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst. 
Direkt im Anschluss geht es nahtlos vom Weißwurschtfrühstück über 
ins Mittagessen und zur Nachmittagszeit genießen Sie bei Kaffee und 
Kuchen einige sportliche Darbietungen auf unsere Festbühne sowie 
die Ehrungen von besonders langjährigen, treuen und verdienten 
Vereinsmitgliedern. Merken Sie sich dieses Wochenende vor, denn 
von Samstag, 25.7. bis Montag, 27.7.2015 bleibt Ihre Küche kalt.

Abteilung Tennis

Spiel- und Spaßfaktor auf „högschdem Niveau“
Doppelturnier der TA mit AHs FB in vierter Aulage
Viel Bewegung, viel Sport, viel Spaß - all das hatten die Teilnehmer 
des in vierter Aulage durchgeführten Herren-Doppelturniers, wozu 
die Tennisabteilung des TSV Brettach erneut die AHs der FB-Abtei-
lung eingeladen hatte.
Bei guten, interessanten Matches, passender Verplegung und vielen 
„tenniskundigen“ Gesprächen verging das Turnier wie im Fluge, und 
beim anschließenden gemütlichen Beisammensein konnte auch Pet-
rus, der es den ganzen Tag gut mit uns meinte, kurz seine „Schleu-
sen öffnen“, was von den „Nachsitzern“ als wohltuende Abkühlung 
empfunden wurde.

Den Siegern Steffen Bender mit Martial Phillipp und Heiko Baier mit 
Jörg Wörbach konnte Tennis-Abteilungsleiter K.M. Müller „Aufbau“-
Preise überreichen.
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17.30 Uhr: TSV LB I - TSV Crailsheim II (Verbandsliga)
Start in die Plichtspiele
Bezirkspokal Samstag, 29.8.2015, 18.00 Uhr: TSV LB II - TSV 
Michelfeld II
Verbandspokal Sonntag, 30.8.2015, 11.00 Uhr: TSV LB I - VfB Ober-
türkheim (Oberliga)

Er&Sie-Mixed-Gerümpelturnier
Rückblick: Am Samstag, 18. Juli fand das diesjährige Mixed-Gerüm-
pelturnier statt.
Bei bestem Wetter waren 10 Mannschaften vor Ort, um beim Fußball 
mit Spaß und guter Laune um den Turniersieg zu spielen. Die Teams 
aus jeweils einem Herren- und einem Frauenteam spielten zunächst 
in zwei Gruppen die Platzierung der Gruppe aus. Die drei Erstplatzier-
ten je Gruppe waren die Teams „Nach dem Spiel ist vor der Theke“, 
„SV Suff“, „Andi(e) Bar“, „Bubblegum Army“, „Los Filigranos“ und „Die 
Lilien“. Diese zogen auch in die Halbinal- bzw. Platzierungsspiele ein. 
Im Halbinale setzten sich der „SV Suff“ gegen die „Bubblegum Army“ 
sowie „Die Lilien“ gegen „Nach dem Spiel ist vor der Theke“ durch. 
Beim Spiel um Platz drei hatte am Ende die „Bubblegum Army“ die 
Nase vorn und sicherte sich vor „Nach dem Spiel ist vor der Theke“ 
den dritten Platz. Den diesjährigen Turniersieg holten im Finale „Die 
Lilien“, die in einem spannenden Spiel mit 1:0 gegen den „SV Suff“ 
gewannen. Die Beachparty mit Cocktailbar und DJ bildete das Rah-
menprogramm an diesem Nachmittag. Und so wurde neben und 
auch nach den Spielen gemeinsam in der Beach- und Cocktailbar 
gefeiert. Vielen Dank an die teilnehmenden Mannschaften.
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle den Organisatoren und 
alle Helfern/-innen, ob beim Auf- und Abbau, Verkauf, Ausschank, der 
Turnierleitung oder sonstiger Unterstützung tätig! 
Vielen Dank, dass ihr zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-
gen habt.
 

„Die Lilien“ - Turniersieger 2015

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

EDV-Seminar „Internet für Einsteiger“
Termin: Donnerstag, 5. November 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Hardthausen-Kochersteinsfeld
Gebühr: 52,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/62,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 
Anmeldeschluss: 26.10.2015
Inhalte:
Das Seminar ist besonders für Personen geeignet, die erste Schritte 
im Internet erlernen möchten und keine oder geringe Vorkenntnisse 
haben.
In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie sich sicher auf Internetseiten 
bewegen können. Sie lernen, wie Sie im Internet gezielt nach Inhalten 
suchen. Sie erhalten einen Einblick in die vielseitigen Möglichkeiten, 
die Ihnen das Internet eröffnet, legen Lesezeichen an, recherchieren 
zu interessanten Themen und lernen, wie Einkauf im Internet funkti-
oniert.
• Sicherheitshinweise zur Internetnutzung
• Aufruf von Internetseiten
• Interessante Seiten im Netz

Einig waren sich O. Weippert für die FB-AHs und K.M. Müller für die 
TA, das Turnier im nächsten Jahr erneut durchzuführen.
KMM
 

Abteilung Turnen

Kuchenspenden für das Mühlwiesenfest
Für den Kaffee- und Kuchenverkauf am Sonntag, 26.7.2015, bit-
ten wir die bereits zugesagten Kuchenspenden ab 12.00 Uhr auf der 
Mühlwiese an der Kuchentheke abzugeben.
Herzlichen Dank dafür!
Die Turnabteilung macht Sommerpause und wünscht allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sonnige und entspannte Sommerferien. 
Infos zum Start der Gruppen im Herbst folgen zeitnah an dieser 
Stelle. Bleibt gesund und it.
Euer ÜL-Team
Turnabteilung sucht ab September dringend zwei Übungsleite-
rinnen/Übungsleiter
Für unsere Kinder, die im Herbst in die 1. und 2. Klasse kommen, 
suchen wir dringend zwei neue Übungsleiterinnen/Übungsleiter. Die 
Turnstunde indet nach den Sommerferien mittwochs von 16.15 bis 
17.15 Uhr in der Gemeindehalle statt. Angesprochen sind freiwillige 
Erwachsene, die sich vorstellen können mit unseren Mädels und 
Jungs sportlich aktiv zu sein. Ebenso freuen wir uns über jüngeren 
ÜL-Nachwuchs, der Spaß und Freude am Zusammensein mit Kin-
dern hat.
Mit Koordinations- und Ausdauerspielen mit und ohne Geräte, Par-
cours etc. werden die Mädchen und Jungs in dieser Gruppe zur 
Bewegung animiert. Sie lernen mit großer Begeisterung an Geräten 
zu turnen, wobei der Spaß an Ballspielen ebenfalls nicht zu kurz 
kommt.
Für die Übungsleiterin/Übungsleiter besteht die Möglichkeit, sich über 
den TSV Brettach ausbilden zu lassen oder geeignete Kurse vom 
STB (Schwäbischer Turnerbund) zu besuchen. Hier wird man gut auf 
die Kindergruppen im Turnen vorbereitet.
Wir freuen uns über die Kontaktaufnahme, bitte per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de
Sollte sich bis Ende August keine Nachfolge inden, werden wir ent-
sprechend Änderungen vornehmen müssen.
PS an Nachwuchs-ÜL männl./weibl. ab 16 Jahren:
Ehrenamtliches, soziales Engagement wirkt sich bei Bewerbungen 
immer positiv aus.
Eine Bescheinigung wird vom Verein entsprechend ausgestellt.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Die Vorbereitung für die neue Saison steht vor der Türe.
Nach einem sportlich nicht erfolgreichen Jahr für beide Frauenmann-
schaften, gilt es in der neuen Saison wieder voll durchzustarten.
Die erste Mannschaft geht in der Landesliga auf Punktejagd. Die 
zweite Mannschaft in der Bezirksliga Hohenlohe. Die zweite Mann-
schaft wird weiterhin von Jürgen Friedl trainiert, doch leider gibt es 
bezüglich der Trainersituation in der ersten Mannschaft aktuell leider 
noch keine feste Lösung.
An der Trainerstelle interessierte Personen können sich gerne mit 
Helen Götz, mobil 0177/6436863 in Verbindung setzten.
Start der Vorbereitung für beide Mannschaften ist Montag, 27. Juli 
2015.
Folgende Vorbereitungsspiele stehen auf dem Programm:
Samstag, 8.8.2015, 15.00 Uhr: TSV LB II - Spvgg Oedheim (Bezirks-
liga Unterland)
Sonntag, 9.8.2015, 11.00 Uhr: SV Hegnach (Verbandsliga) - TSV LB I
Freitag, 14.8.2015, 19.30 Uhr: TSV LB I - FC Speyer (B-Juniorinnen 
Regionalliga)
Samstag, 22.8.2015, 15.30 Uhr: TSV LB II - SV Sülzbach II (Bezirks-
liga Unterland)
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• Einstellungen im Internet-Explorer
• Lesezeichen anlegen
• Verlauf anzeigen, löschen, In-Private-Browsern
• Internet-Inhalte sinnvoll ausdrucken
• Einkauf im Internet
Jedem Teilnehmer steht während dem Seminar ein Laptop zur Ver-
fügung.
Termin: Donnerstag, 5.11.2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr (8 Unterrichtsstunden)
Referent: Stephanie Früh/ Margit Hanselmann
Gebühr: 52,00 Euro Mitglieder der LandFrauen, 62,00 Euro Nichtmit-
glieder (ohne Verplegung)
Die Seminarunterlagen können im Seminar, gegen Zahlung von 3,00 
€, erworben werden.
Anmeldung bei: KreisLandFrauenverband Heilbronn, Telefon 
07131/86288 - Mo. und Do. vormittags, Fax 07131/5943787, E-Mail: 
info@landfrauenverband-heilbronn.de
Teilnehmerzahl: 12 
Anmeldeschluss: 26.10.2015
Ort: 74239 Hardthausen-Kochersteinsfeld, Seminarraum der Feuer-
wehr hinter Gasthaus Ochsen
Seminar des KreisLandFrauenverbandes Heilbronn im Auftrag des 
Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes Württemberg-
Baden e.V.
Das Seminar erfordert PC-Grundkenntnisse.
EDV-Seminar „Anwenderworkshop Serienbriefe erstellen und 
Briefe mit Exceltabellen verknüpfen“
Termin: Samstag, 10. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Abstatt-Happenbach
Gebühr: 60,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/70,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 
Anmeldeschluss: 14.9.2015
EDV-Seminar „Word Anwenderworkshop Flyer erstellen mit 
Word 2010“
Termin: Samstag, 17. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Abstatt-Happenbach
Gebühr: 60,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/70,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 
Anmeldeschluss: 1.10.2015
EDV-Seminar „Digitale Bildbearbeitung“
Termin: Donnerstag, 22. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Bad Wimpfen-Hohenstadt
Gebühr: 50,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/60,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 
Anmeldeschluss: 8.10.2015
EDV-Seminar „Internet für Anwender“
Termin: Freitag, 30. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Abstatt
Gebühr: 62,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/72,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12
Anmeldeschluss: 15.10.2015

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Karate-Camp
Am 25. und 26. Juli indet wieder unser Karate-Camp in Langenbeu-
tingen in und um die Talhalle statt. Anmeldungen und Infos erhaltet 
ihr im Training.
Gasttrainer
Am Mittwoch, den 22. Juli ist Marijan Glad wieder zu Gast in unserem 
Dojo.
Trainingszeit 20.00 - 21.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Training
Montag 
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder, auch wir bieten Ihnen VdK-Zeitung zum Hören 
am Telefon
Die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK „VdK-Zeitung“ gibt es 
auch zum Hören am Telefon. Dieses besondere Mitgliederangebot 
des VdK Baden-Württemberg kann man zum gewöhnlichen Fest-
netztarif seines Telefonanbieters nutzen. Die Interessierten müssen 
nur eine der unten genannten Nummern wählen und können sich 
so die Gesamtausgabe der VdK-Zeitung vorlesen lassen. Durch ein-
faches Drücken verschiedener Tasten kann man einen Artikel über-
springen oder zum vorherigen zurückkehren oder auch eine Pause 
einlegen. Für den VdK Baden-Württemberg ist die VdK-Zeitung zum 
Hören ein weiterer Schritt zur Inklusion, weil so blinde und sehbehin-
derte Mitglieder auch ohne weitere Technik, Anmeldung oder Pass-
wort und ohne zusätzliche Kosten vielseitige Informationen selbst-
ständig abrufen können. Die Nordbaden-Ausgabe kann man unter 
der Rufnummer 0711/26898355, die Nordwürttemberg-Ausgabe 
unter 0711/26898366, die Südbaden-Ausgabe unter 0711/26898377 
sowie die Südwürttemberg-Ausgabe unter 0711/26898388 abhören.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Danke für Spende
Der Musikverein Langenbeutingen bedankt sich herzlich bei der 
Firma Mobil Elektronik GmbH, ansässig im Industriegebiet Lan-
genbeutingen und deren Geschäftsführer Herr Klugesherz, für die 
großzügige Spende von vier Hängeregistraturschränken für unsere 
Notenablage.
Diese Spende ermöglicht es uns unseren Notenbestand zu erweitern 
und neu zu ordnen.
Ankündigung
Auftritt in Lampoldshausen und Mühlwiesenfest
Den Musikverein Langenbeutingen können Sie das nächste Mal am 
Samstag, 25. Juli von 19.00 bis 21.00 Uhr bei dem Auftritt auf dem 
Fest des Musikvereins Lampoldshausen auf dem Schulhof in Lam-
poldshausen live erleben. Einen weiteren Auftritt haben die Musiker 
des Musikvereins Langenbeutingen am Montag, 27. Juli von 18.00 
bis 20.00 Uhr auf dem Mühlwiesenfest in Brettach. Wir würden uns 
freuen, wenn wir Sie bei unseren Auftritten begrüßen dürfen.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
das Neudecker Jubiläum ist nun auch wieder einige Tage vorbei. 
Informativ waren die Liveauftritte des jetzigen und der ehemaligen 
Bürgermeister, schön sie alle mal zusammen wieder zu sehen, eben-
so die gelungene Ausstellung des heimatgeschichtlichen Vereins in 
Pisterers Scheune. Und nun ein dickes Lob an die vielen Kuchen-
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Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern, Telefon 
06298/95040; Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 29.7.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp,  Elekt-
roversorgungsgruppe: Basisausbildung II
Freitag, 31.7.2015, 19.00 Uhr: Jugend
In unserer Jugendgruppe können jetzt auch schon Kinder ab 8 
Jahren mitmachen. Nach der Sommerpause geht es dann wieder 
am 25.9. weiter. Wie immer treffen wir uns um 19.00 Uhr in der THW-
Unterkunft in Widdern.
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Neue Eltern-Baby-Gruppe (ElBa) in Bad Friedrichs-
hall
Am 1. September 2015, 10.00 - 11.30 Uhr beginnt beim DRK-OV 
Bad Friedrichshall, Schlossplatz Kochendorf eine neue Eltern-Baby-
Gruppe für Eltern mit Babys, die von Mitte Mai bis Ende Juni 2015 
geboren wurden.
Eine weitere Eltern-Baby-Gruppe für Eltern mit Babys mit Geburts-
termin Juni bis Mitte Juli 2015 beginnt ab 24. September 2015, 11.30 
- 13.00 Uhr beim DRK-OV Neuenstadt, Schafsgasse 8.
Auf dem Programm stehen Themen wie die Ernährung des Kindes, 
die Entwicklung des Babys und der Alltag mit dem Baby.
Wichtige Elemente sind außerdem viel Spiel, Spaß, Bewegung und 
Kommunikation für Babys und Eltern.
Ein Kursblock (10 Termine) kostet 70,- €.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung unter Tel. 
07131/6236-24 oder bei den Kursleitungen Birgit Frank, Tel. 
07136/3885 (Bad Friedrichshall) oder Judith Weilacher, Tel. 
07139/9318856 (Neuenstadt).

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Unsere Mitarbeiterinnen vom Hospizdienst begleiten ehrenamtlich 
Menschen  in ihrer letzten Lebenszeit und bieten Angehörigen Ent-
lastung und Unterstützung an.
Unser Dienst ist kostenlos, wir unterliegen der Schweigeplicht.
Wenn Sie unsere Hilfe brauchen, wenden Sie sich bitte vertrauens-
voll an Frau Sigrid Däschler, Telefon 3802.

Haus der Familie Heilbronn
Neues Kursprogramm vom Haus der Familie Heilbronn online
Das neue Herbstprogramm vom Haus der Familie mit rund 300 
Kursen in Stadt und Landkreis Heilbronn ist ab sofort online aufruf-
bar. Unter www.hdf-hn.de können sich Interessierte informieren und 
anmelden. Als Heft erscheint das neue Programm Anfang August. 
Infos auch unter Telefon 07131/962997.

Naturparkführung „Von Glasmachern, Köhlern und 
Silberschätzen“
Auf den Spuren alter Waldgewerbe führt diese Tour am 26.7.2015 
mit Naturparkführerin Petra Kuch durch den Schwäbischen Wald 
bei Wüstenrot. Im Mittelpunkt stehen Geschichten und Infos über 
die Waldglashütten aus längst vergessener Zeit und welche Schätze 
heute und einst im Wald schlummern. Vorbei geht es an Baumriesen 
über die Himmelsleiter zu dunklen Höhlen.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Wanderparkplatz Wellingtonienstra-
ße. Die Führung dauert ca. 2,5 Std. und kostet 6,- Euro/ Erwachsene, 
Kinder sind frei. Festes Schuhwerk und eine wetterangepasste Klei-
dung wird empfohlen, Trittsicherheit wird erwartet. Eine Anmeldung 

bäckerinnen, die für eine so große Auswahl an Kuchen und Torten 
sorgten. Herzlichen Dank an euch! Die Menge war gerade richtig, 
sodass es montags den aufräumenden Neudeckern noch für einen 
kleinen Nachtisch reichte.
Aber nach dem Fest ist vor dem Fest, am 15./16. August 2015 ist 
das Langenbeutinger Dorffest. Liebe LandFrauen und unsere frei-
willigen Helferinnen:
Wir werden da schon wieder dringend gebraucht. Jedenfalls sind 
wir guten Mutes und schaffen auch diese Herausforderung, denn 
Vorfreude ist auch eine Freude.
Die Programme fürs Winterprogramm sind euch zugestellt und man 
kann sich schon die Termine 2016 im Kalender notieren.
Ein reicher Mensch ist einer, der weiß, dass er genug hat.
db
 

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
bitte, die Anmeldung zur Wanderung mit anschließender Hocketse 
bei Stefan Nuber bis zum 25. Juli 2015 nicht vergessen.
Am 2. August 2015 ab 10.00 Uhr Wanderung mit anschließender 
Hocketse auf dem Sportgelände Neuenstadt bei den Eisstockschüt-
zen ein.
Die Wanderer treffen sich beim Sportheim Neuenstadt um 10.00 Uhr 
um mit Wanderführer Joachim Pilster eine Rundwanderung rund um 
Neuenstadt zu machen.
Nichtwanderer treffen sich ab 12.00 Uhr direkt beim Sportheim auf 
dem Eisstockgelände zur Hocketse.
GeWa.

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

AMSEL Kontaktgruppe Oedheim
Unser nächstes Kontaktgruppentreffen indet am Samstag, den 
25.7.2015 im Café Piano in Jagsthausen statt. 
Gs
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ist nicht erforderlich. Bei einer Unwetterwarnung (Gewitter, große 
Hitze etc.) indet die Führung nicht statt. Weitere Infos und eine 
Anfahrtsskizze inden Sie im Internet unter www.wald-safari.de.

Jugendwerk AWO Württemberg
Action, Fun & Meer
Das Jugendwerk der AWO Württemberg bietet Kinder- und Jugend-
freizeiten in den Sommerferien an. 
Eine Übersicht aller Freizeiten gibt es auf www.jugendwerk24.de . Für 
Familien mit geringem Einkommen besteht die Möglichkeit, Zuschüs-
se zu beantragen. 
Weitere Informationen dazu gibt das Jugendwerk der AWO gerne 
telefonisch. Anmelden kann man sich auf der Homepage oder per 
Telefon unter 0711/945729111.

Sonstige Bekanntmachungen

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Pioniere für mehr Ausbildungsqualität
Erste Betriebe erhalten Ausbildungssiegel der Handwerkskam-
mer
Analysieren, hinterfragen, verbessern - neun Handwerksbetriebe aus 
der Region Heilbronn-Franken haben sich damit im vergangenen 
Jahr besonders intensiv beschäftigt. Sie erprobten das neue Angebot 
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken zur Verbesserung der 
betrieblichen Ausbildungsqualität. Belohnt wurden Sie dafür jetzt mit 
dem neu geschaffenen Siegel „Top Ausbildungsbetrieb“ - als erste im 
gesamten Kammergebiet. Von Hauptgeschäftsführer Ralf Schnörr 
und Markus May, Vizepräsident der Handwerkskammer, wurden den 
Ausbildern und Betriebsinhabern bei einer Feier die ofizielle Plakette 
sowie diverse Werbematerialien mit dem Siegel überreicht.
Mehr als muss
„Wir wollen Betriebe motivieren, mehr in der Ausbildung zu tun“, 
erklärte Markus May, der die Entwicklung des Siegels anstieß und 
vorantrieb. Ziel war es, Kompetenzen der Ausbilder zu steigern, 
dabei aber ein möglichst einfaches System zu entwickeln, das für 
alle Betriebe passt, ob groß oder klein. „Ausbildungsqualität kann 
jeder Betrieb“, ist sich May sicher. Besonders stolz zeigte sich 
Hauptgeschäftsführer Ralf Schnörr, dass Heilbronn als erste baden-
württembergische Handwerkskammer ein solches Siegel vergibt. 
„Wir haben damit ein dickes Brett gebohrt“, so Schnörr, der sich vor 
allem auch bei den vielen Beteiligten bedankte, die sich ehrenamtlich 
für die Entwicklung des Siegels engagierten.
Basis für Erfolg
Gründe für mehr Qualität in der Ausbildung gibt es für Handwerks-
betriebe viele. „Noch vor wenigen Jahren hatte ich jedes Jahr 40 bis 
50 Bewerbungen auf unsere Ausbildungsplätze“, berichtet Hermann 
Bürkle von Klaiber Automobile in Öhringen. „Heute sind fünf schon 
viel.“ Die Kluft zwischen dem Bedarf an Nachwuchs in den Betrieben 
und der Anzahl an Bewerbern wird zunehmend größer. „Wir stehen 
in Konkurrenz zu weiterführenden Schulen, Studium und großen 
Industrieunternehmen“, weiß Heiko Arndt von der Arndt GmbH, der 
als „Qualitätsbotschafter“ für das Siegel unterwegs ist. „Ausbildung ist 
aber die Basis zukünftigen Erfolges. Deshalb müssen wir die Qualität 
hochhalten und nach außen tragen.“
„Wir müssen uns weiterentwickeln“, war auch für Manuela Walter 
von der Schreinerei Reinhold Walter aus Pfedelbach klar. Bei vielen 
„Eigengewächsen“, die zum Teil seit der eigenen Lehrzeit im Betrieb 
sind, war sie für den Blick von außen dankbar. „Der Diagnosebogen 
und die Checklisten haben sehr geholfen.“ Das Siegel will sie vor 
allem für ihr Ausbildungsmarketing nutzen.
Intensive Analyse und Beratung
Die Analyse mit dem Diagnosebogen ist die Grundlage, um das 
Ausbildungssiegel zu bekommen. Dabei werden alle Phasen der 
Ausbildung von Vorbereitung über Bewerberauswahl, Probezeit, 
Lehrzeit und Prüfung bis hin zur Übernahme genau betrachtet. Wo 
läuft alles bestens? Wo kann man noch etwas verbessern? Und wo 
muss dringend etwas getan werden? Betreut werden die Betriebe 
bei diesem Prozess von einem Team aus zwei Qualitätsbotschaftern. 
Dieses Team besteht jeweils aus einem/einer Ausbildungsberater/-in 
der Handwerkskammer und einem/einer externen Berater/-in aus 

dem Bereich Berufsausbildung. Das können etwa Berufsschullehrer/-
innen, Ausbilder/-innen oder andere Betriebsinhaber/-innen sein. Zwi-
schen den Beratungsterminen bleibt den Betrieben dann Zeit, neue 
Ansätze gleich in der Praxis zu testen.
Willen zu Veränderung
Sobald mindestens 75 Prozent der Qualitätskriterien im Diagno-
sebogen im „grünen“ Bereich liegen, erhält der Betrieb das Ausbil-
dungssiegel. Dieses ist zwar nicht befristet, aber mit einer Jahreszahl 
gekennzeichnet. „Damit wollen wir motivieren, nach einigen Jahren 
noch einmal genau hinzuschauen und eventuell wieder etwas zu 
tun“, erklärt Kerstin Lüchtenborg, Leiterin der Abteilung Berufsbildung 
bei der Kammer. Sie hofft, dass den neun Pionierbetrieben mit Aus-
bildungssiegel viele weitere folgen. „Die Bereitschaft zur Veränderung 
muss da sein“, erklärt Hermann Bürkle. „Die Bewerber haben sich 
geändert. Die Unternehmen müssen das auch“, ist er überzeugt.
Weitere Informationen zum Ausbildungssiegel gibt es auf der Web-
seite der Handwerkskammer unter www.hwk-heilbronn.de/ausbil-
dungssiegel.
Neue Technologien für das Handwerk
Informationsveranstaltungen zu Drohnen und 3-D-Druck
Wie Handwerksbetriebe moderne Technologien als Werkzeuge in 
ihrem Aufgabengebiet sinnvoll nutzen können, zeigen zwei Informati-
onsveranstaltungen der Handwerkskammer. Am 21. Juli geht es um 
den Einsatz von Drohnen und Multikoptern, am 28. Juli informieren 
Experten zum Thema 3-D-Druck.
Drohnen und Multikopter
Aus den Nachrichten sind Drohnen in der Regel als umstrittene 
Militärtechnik bekannt. Doch diese innovativen Miniaturlugroboter 
– abgekürzt als Multikopter bezeichnet - können auch in einigen 
Bereichen des Handwerks nützlich sein. Kameragestützte technische 
Inspektionen von schwer zugänglichen hoch gelegenen Objekten 
können mittels Multikopter ohne Leitern, Gerüste oder Absturzsiche-
rung gefahrlos durchgeführt werden. Themen bei der Veranstaltung 
am 21. Juli sind der technische Aufbau und die Einsatzmöglichkeiten, 
aber auch die Grenzen und die rechtlichen Rahmenbedingungen.
3D-Druck
Einen Überblick über das Trendthema 3-D-Druck und die Perspek-
tiven, die diese Technologie dem Handwerk bietet, gibt es bei der 
Veranstaltung am 28. Juli. Obwohl die Verfahren noch am Anfang 
ihrer Entwicklung stehen, bieten sie bereits jetzt zahlreiche Einsatz-
möglichkeiten für das Handwerk. So können beispielsweise komple-
xe Metalleinzelteile, Tortendekorationen, Kfz-Ersatzteile, Schmuck, 
Prothesen oder Hörgeräte gefertigt werden. Die Referenten zeigen 
auf, wie dieses Fertigungsverfahren handwerkliche Abläufe sinnvoll 
ergänzen kann.
Information und Anmeldung
Die kostenfreien Veranstaltungen für Handwerker inden jeweils um 
17.00 Uhr im Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) der Hand-
werkskammer statt. Weitere Informationen zum Thema gibt Uwe 
Schopf, Beauftragter für Innovation und Technologie der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken. Eine Anmeldung ist erforderlich. Diese 
ist online unter www.hwk-heilbronn.de/termine abrufbar.

BEILAGENHINWEIS

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte bei:

TSV Brettach

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Fördermittel für Ernährung und Landwirtschaft

„Millionengewinne für die H-O-T-Region“

(pm/red). Nach sechs Jahren 

erfolgreicher Arbeit zieht die 

Bioenergie-Region Hohenlo-

he-Odenwald-Tauber (H-O-T) 

Bilanz. Ende des Monats läut 

die Förderung durch das Bun-

desministerium für Ernährung 

und Landwirtschat (BMEL) aus. 

Über 700.000 Euro an Bundes-
fördermitteln sind in den letzten 
sechs Jahren in die Region, beste-
hend aus den drei Landkreisen 
Hohenlohe, Neckar-Odenwald 
und Main-Tauber, gelossen. Das 
Geld war ausdrücklich an den 
gezielten Aubau von Netzwerk- 
und Kommunikationsstruktu-
ren gebunden. Der Plan ging auf, 
durch die gezielte Öfentlichkeits-
arbeit konnten die Menschen 
sowie Städte und Gemeinden für 
Investitionen in eine Energiewen-
de mit außergewöhnlich hoher 
regionaler Wertschöpfung gewon-
nen werden.

Rechner

Wo die Bioenergie-Region 
Hohenlohe-Odenwald-Tauber 
heute steht, das wurde jetzt zum 
Ende der Bundesförderung mit 
dem Online-Wertschöpfungs-
rechner der Agentur für erneu-
erbare Energien ermittelt. Dieser 
Rechner wurde eigens für die 21 
Bioenergie-Modellregionen pro-
grammiert. Wertschöpfung ist 
dabei die Summe aller Gewinne, 
Einkommen und Steuern. Laut 
dem Online-Rechner liegt die 

Wertschöpfung aus erneuerba-
ren Energien in der H-O-T-Re-
gion alleine im Jahr 2014 bei fast 
32 Millionen Euro. „Das Ergebnis 
übertrit all unsere Erwartungen“, 
freut sich H-O-T-Geschätsfüh-
rer Sebastian Damm. Er und sein 
Team sind stolz darauf, bei vielen 
der realisierten Projekte, die jetzt 
Gewinne erwirtschaten, unter-
stützend tätig gewesen zu sein. 
Alleine die strom- und wärmeer-
zeugenden Erneuerbare-Ener-
gien-Anlagen in der Region 
decken den Stromverbrauch von 
über zweihundertfünfzigtausend 
Durchschnittshaushalten. Außer-
dem wird der Wärmeverbrauch 
von rund dreiunddreißigtausend 
Durchschnittshaushalten abge-
deckt. Über die Stromerzeugung 
aus nachhaltigen Energieträgern 
wie Holz, Biogas, Wind- und Was-
serkrat sowie Photovoltaik wer-
den innerhalb eines Jahres Gewin-
ne von rund 22 Millionen Euro 
erzielt. Im Bereich der Wärmeer-
zeugung werden jährlich etwa 1,5 
Millionen Euro erwirtschatet. Die 
Gewinne aus der Erzeugung von 
Biomassebrennstofen (z.B. Holz-
hackschnitzel, Pellets und Scheit-
holz) liegen bei über 8 Million 
Euro.

Gewinne

Der große Vorteil der regionalen 
Wertschöpfungsgewinne ist, dass 
das Geld zum großen Teil in der 
Region bleibt und die regionalen 
Wirtschatskreisläufe stärkt und 

so die Kaukratbindung deutlich 
erhöht. Die erneuerbaren Energi-
en verbessern zudem nicht unwe-
sentlich die Klimabilanz der Regi-
on: Jährlich werden durch die 
regionalen Anlagen zur Erzeu-
gung erneuerbarer Energien weit 
über achthunderttausend Ton-
nen des Treibhausgases CO

2 
ein-

gespart. „Der erfolgreiche Aus-
bau der erneuerbaren Energien 
in der Region wäre ohne das her-
ausragende Engagement der vie-
len Bürgerinnen und Bürger, die 
sich größtenteils ehrenamtlich 
engagiert haben, nicht möglich 
gewesen“, unterstreicht H-O-T 
Geschätsführer Sebastian Damm. 
H-O-T kann heute mit Stolz auf 
über 40 entwickelte Projekte in 
der Region verweisen. So haben 
sich beispielsweise elf Ortschaf-
ten auf den Weg zum Bioenergie-

dorf gemacht, zahlreiche Kom-
munen in allen drei Landkreisen 
haben sich von H-O-T energetisch 
beraten lassen. 

Anbauprojekte

Auch die Beratung von landwirt-
schatlichen Betrieben blieb nicht 
ohne Erfolg, entstanden sind über 
100 innovative Anbauprojek-
te mit insgesamt 80 Hektar Flä-
che für nachwachsende Rohstof-
fe. Dazu gehören unter anderem 
die Energieplanze Durchwachse-
ne Silphie, schnellwachsende Höl-
zer wie Pappeln und Weiden, oder 
Wildplanzenmischungen. Außer-
dem wurden wissenschatliche 
Kooperationen mit dem Land-
wirtschatlichen Technologiezen-
trum Augustenberg (LTZ) und der 
Universität Hohenheim auf dem 
Weg gebracht. 

Erneuerbare Energien bringen in 2014 fast 32 Millionen Euro „Wertschöp-

fungsgewinne“ in die Bioenergie-Region Hohenlohe-Odenwald-Tauber 

(H-O-T). Ermittelt mit dem Online-Wertschöpfungsrechner der Agentur für 

Erneuerbare Energien.  Foto: pm

„Initiative Ausbildungsbotschafter“

Neue IHK-Ausbildungsbotschafter

NOK. (pi/red). Wer könnte Schü-

lerinnen und Schüler besser für 

eine betriebliche Ausbildung 

begeistern als die Auszubildenden 

selbst? Auf dieser Idee baut die 

landesweit geförderte „Initiative 

Ausbildungsbotschater“ auf. 

Auszubildende stellen praxis-
nah ihren Beruf vor. Im persönli-
chen Kontakt erhalten die Schü-
lerinnen und Schüler dann indi-
viduelle Antworten auf die für sie 
dringenden Fragen. Neun Ausbil-
dungsbotschater mit unterschied-

lichen Ausbildungsberufen haben 
jetzt ihr eintägiges Training am 
Standort der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Rhein-Neckar  
in Mosbach absolviert. Die Aus-
bildungsbotschater sind bereits 
seit Einführung des Projekts 2011 
in Baden-Württemberg fester 
Bestandteil der IHK-Aktivitäten. 
Zum Beispiel beim „Tag der Berufs-
orientierung“, der seit Februar 2014 
von der IHK Rhein-Neckar an allen 
allgemeinbildenden Schulen ange-
boten wird. Weitere Informationen 
unter www.rhein-neckar.ihk24.de.

Anna Eickmeier, IHK-Koordinatorin der Ausbildungsbotschafter für die Regi-

on Rhein-Neckar, und ihre IHK-Kollegin Anna Beintvogl (hintere Reihe, 4. und 

3. v. r.) zusammen mit den neuen Ausbildungsbotschaftern  Foto: IHK
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Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Glaube, dass dein Leben lebenswert ist,
 und dein Glaube wird dir helfen,

es wahr zu machen. 

William James

  
Respektiere bitte die Stille

 auf  dem Friedhof
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Nussbaum Medien verlost Eintrittskarten

Mit dem eigenen Auto auf den Hockenheimring

(pm/red). Am 1. und 2. August 
trefen sich Hobbyfahrer am 
Wochenende auf dem Hocken-
heimring, um ihre Fahrkünste 
über die Distanz der Viertel-
meile unter Beweis zu stellen. 
Dieses Jahr kommen nicht nur 
Geschwindigkeitsfanatiker auf 
ihre Kosten, auch Tuning-Fans 
wird mit einer eigener Show  
und Fahrzeug-Prämierung 
einiges geboten.

Die sogenannten „Public Race 
Days“ galten zunächst als Auf-
wärmphase für die eine Woche 
später stattindenden „Nit-
rOlympX“: Fahrer und Teams 
prüten hier ihre Fahrzeuge auf 
Herz und Nieren. Mittlerwei-
le können Spaßfahrer das zele-
brieren, was auf ofener Stra-
ße verboten ist: Rasen, Rennen 
fahren und ihre Autos „aufmot-
zen“, also tunen.

Autorennen

Sobald das Start-Signal ertönt, 
werden Reaktionszeit, Zwi-
schenzeiten, Topspeed und 
Endzeit im Ziel gemessen. Die 
Regeln sind einfach. Jeder, der 
selbst einmal gerne so richtig 
Gummi geben möchte, kann 
mitmachen. Aus dem Stand 
wird über die Distanz von 
exakt 402,33 Metern beschleu-
nigt, was Bike oder Auto her-
geben. Jeweils zwei Fahrer 
starten auf getrennten Bahnen 
nebeneinander. Die Teilnahme 
ist auch ohne Rennlizenz mög-
lich, benötigt werden lediglich 
ein straßenzugelassenes Fahr-
zeug, ein gültiger Führerschein 
und der Mut zu einem Wett-
kampf.

Prois mit 

Demonstrationsläufen

Neben den Hobbyracern bieten 
die Dragster-Prois Demonstra-
tionsläufe der besonderen Art – 
das bedeutet viel PS und Qualm.
Die Public Race-Challenges in 
den Kategorien VW, Automo-
bil und Bike bleiben traditionell 
erhalten, der jeweils schnells-
te Fahrer des Tages wird abends 
nach den Finalläufen geehrt. Zur 
Feier geht es mit Shuttles weiter 

auf die neu eingerichtete Cam-
pingläche an der Mercedes-Tri-
büne.

„Show & Shine-Area“ und 

Fahrzeug-Prämierung

In diesem Jahr indet am Ver-
anstaltungssamstag zudem eine 
„Show & Shine Competition“ 
statt. Auf dem Veranstaltungs-
gelände wird für die Tuning-
Schönheiten eine eigene Show-
Area eingerichtet - ausgewählte 
Fahrzeuge verschiedener Klas-
sen werden nach einem Vorent-
scheid zum Event eingeladen. 
Mit auf dem Veranstaltungsplan 
stehen unter anderem Fahrzeug-
bewertungen in verschiedenen 
Kategorien mit anschließen-
der Pokalvergabe sowie einer 
Carwash-Aktion. Zur Feier am 
Abend können alle Teilnehmer 
und Gäste mit einem DJ feiern 
und an der Cocktailbar frische 
Drinks schlürfen. Für Über-
nachtungsmöglichkeiten ist auf 
nahegelegenen Campingplätzen 
gesorgt.

Anmeldung für Tuner

Wenn Fahrzeugbastler ihr Auto 
bei den Public Race Days vor-
stellen möchten, senden sie eine 
aussagekrätige Bewerbung des 
Projektes inklusive Bildmateri-
al an: publicrace@hockenheim-
ring.de. Bei erfolgreicher Bewer-
bung und Einladung zur Fahr-

zeugpräsentation erhalten die
Teilnehmer pro Fahrzeug zwei
Eintrittskarten inklusive Cam-
ping-Pass.
Weitere Informationen zur
Veranstaltung mit Anmelung
für interessierte Fahrer unter:
www.hockenheimring.de/pub-
lic-race-days.

Am Samstag, den 1. August, kommen Freizeit- und Hobbyfahrer mit Wettrennen voll auf ihre Kosten, bevor es am Sonn-

tag für Tuning-Fans interessant wird.  Foto: Hockenheim-Ring GmbH

Nussbaum Medien verlost 
anlässlich der Public Race Days 
am 1. und 2. August 2015 6x1 
freien Eintritt (Sa. & So.) und 3x1 
Tickets für Läufe über die Viertel-
meile mit dem eigenen Auto.

Verlosung für Leser und Abonnenten

Verlosungshotline:
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: Race Day

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlags und deren 
Angehörige. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 29.07.2015.
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  

SENIOREN HEUTE

Foto: IZMF/spp-o

(spp-o). Smartphones und Ta-
blets prägen nicht nur unseren 
Alltag, sondern halten auch 
Einzug in das Gesundheits-
wesen. In telemedizinischen 
Pilotprojekten wird getestet, 
welche Aufgaben sie in der 
Patientenversorgung überneh-
men können, und in der Bevöl-
kerung werden mobile Anwen-
dungen wie Fitnessarmbänder 
und Gesundheits-Apps immer 
beliebter. Die verschiedenen 
Projekte und Programme zur 
Gesundheitskontrolle werden 
unter dem Stichwort „Mobile 
Health“ (mHealth) zusammen-
gefasst. Sicherlich können mo-
bile Technologien keine ärzt-
liche Untersuchung ersetzen. 
Mit mobilen Kontrollgeräten 
können Ärzte jedoch den Ge-
sundheitszustand des Patien-
ten aus der Ferne beobachten 
und die herapie bei Bedarf 
entsprechend anpassen. Pati-

enten mit chronischen Leiden 
können mit telemedizinischen 
Anwendungen kleinere Rou-
tinechecks selbst vornehmen 
und die Ergebnisse direkt an 
den Arzt weiterleiten. Insbe-
sondere für ländliche Regio-
nen mit Ärztemangel erhofen 
sich Fachleute davon Verbes-
serungen für die Patienten. In-
farktpatienten in Brandenburg 
erfassen ihre Werte zu Hause 
selbst und senden sie über ein 
mobilfunkgestütztes Gerät an 
telemedizinische Zentren in 
Cottbus und Brandenburg. Ein 
weiterer Modellversuch aus 
Rheinland-Pfalz soll zeigen, 
wie mHealth die Bereitstellung 
von Informationen für Patien-
ten und Mediziner verbessern 
kann. Ziel ist es, die Sicherheit 
der Behandlung zu verbessern 
und Patienten beim Umgang 
mit Medikamenten zu unter-
stützen.

Digitale Helfer als Unterstützung

Foto: djd/Telcor-Arginin-Forschung/Fotolia-highways

(djd) Jede Zelle des Körpers 
benötigt Sauerstof, um zu 
überleben. Für die Versorgung 
ist der Kreislauf zuständig, 
der über die Arterien stän-
dig sauerstofreiches Blut aus 
der Lunge in alle Winkel des  
Organismus befördert. Wird 
der Sauerstotransport durch 
verengte oder verstopte Arterien 
behindert, kann das zahlreiche 
Folgen - vom unangenehmen 
Fingerkribbeln bis hin zum 
Herzinfarkt - haben. Besonders 
gefährdet für Durchblutungs-
störungen sind Senioren, die 
daher ein waches Auge auf ihre 
Gefäßgesundheit haben sollten. 
„Die häuigste Ursache arteri-
eller Durchblutungsstörungen 

ist die Arteriosklerose“, erklärt 
Professor Dr. med. Friedrich-
Wilhelm Lohmann, Kardiologe, 
Universitätsmedizin Charité 
Berlin. Typische Auslöser für 
die Gefäßkrankheit seien etwa 
Rauchen, Bluthochdruck, Di-
abetes, Stress und Bewegungs-
mangel. Besonders im Fokus 
stehe dabei der Bluthochdruck, 
der bei jedem zweiten Men-
schen jenseits des 60. bis 65. 
Lebensjahres vorliege. Denn er 
schädigt die empindliche In-
nenwand der Gefäße, das soge-
nannte Endothel, und macht es 
anfällig für gefährliche Ablage-
rungen. Ein intaktes Endothel 
ist aber die Grundlage für eine 
gute Durchblutung.

Durchblutungsstörungen bei Senioren

(djd). Bewegung ist vor allem 
für Senioren von größter Be-
deutung. „Wer rastet, der rostet. 
Und das gilt nicht nur für den 
Bewegungsapparat, sondern 
auch für den Geist“, erklärt 
Gesundheitsexpertin Katja 
Schneider vom Verbraucher-
portal Ratgeberzentrale.de. Die 
vielfältigen Freizeitangebote in 
Seniorenwohnanlagen sind da-
her für die Bewohner nicht nur 

unterhaltsam, sondern halten 
zudem noch jung. herapeu-
tische Angebote laden in den 
hauseigenen Schwimmbädern 
zu gesunder Bewegung im Was-
ser ein. Das entlastet die Gelen-
ke und trägt dazu bei, dass die 
Bewohner lange rüstig bleiben. 
Auch die Fitnessräume ani-
mieren bis ins hohe Alter, mit 
einem wohldosierten Training 
die Beweglichkeit zu erhalten.

Aktiv leben in Seniorenwohnanlagen
(djd). Irgendwann saß Karsten 
H. bei seinem Hausarzt und 
konnte nicht mehr an sich 
halten. Als der Mediziner 
ihm erklärte, dass es mit sei-
nem Alkoholkonsum so nicht 
weitergehen könne, war dem 
72-Jährigen klar geworden, 
dass er von dem „Tröster“ 
gegen die Einsamkeit nach 
dem Tod seiner Frau abhän-
gig geworden war. So wie H. 
ergeht es immer mehr Seni-
oren: Schätzungen zufolge 
haben 400.000 Deutsche über 

65 Jahre ein deutliches Alko-
holproblem. Die Dunkelzifer 
könnte noch höher sein, weil 
„Kontrollmechanismen“ wie 
Arbeitskollegen nicht mehr 
greifen. Ot geht bei Älteren 
mit dem Verlust des Partners 
das Suchtverhalten einher. 
Viele Senioren verkraten 
aber auch den Übertritt in 
den Ruhestand nicht und be-
kämpfen die Minderung des 
Selbstwertgefühls oder auch 
schmerzhate Erkrankungen 
mit Alkohol.

Der Tröster gegen Einsamkeit
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50. Lichterfest in Bad Rappenau vom 14. bis 16. August im Kurpark / Feuerwerk am Samstagabend / Kartenverlosung

Das Jubiläumsfest verwöhnt die Gäste mit ganz besonderen Höhepunkten

Das Lichterfest Bad Rappenau, 
welches Tradition und Moder-
ne vereint, indet vom 14. bis 
16. August im Kurpark Bad 
Rappenau statt.

Es ist durch mit dem unter die 
Haut gehenden musikalischen 
Feuerwerk am Kursee, der ful-
minanten Laser- und Musik-
Schau, durch die künstlerische 
Illumination und durch sein 
abwechslungsreiches und viel-
fältiges Programm im Kurpark 
bekannt geworden. 
Schon zum 50. Mal indet die 
Traditionsveranstaltung im Kur-
park statt, womit sich eine gro-
ße 60er- und 70er-Veranstaltung 
geradezu aufdrängt.

Freitag

Begonnen wird am Freitagabend 
auf dem Veranstaltungsgelän-
de mit der Glam-Rock Band 
„Major Healey“ und „he Sha-
des of Soul“ mit Auszügen aus 
der Soul Train Revue, die den 
Gästen auf den beiden Bühnen 
krätig einheizt. Höhepunkt am 
ersten Festabend ist die immer 
beliebter werdende Multime-
dia-Show über dem See. Vor 
und nach dem Lichtspektakel 
können sich die Gäste von der 
stimmungsvollen Beleuchtung 
des Kurparks verzaubern lassen.

Samstag

Am Samstagabend werden die 
Bands „he Retrodelix – he 
Hippie Project“ und „Charry & 
Ron“, die aus Radio und Fern-
sehen bekannt sind, den Kur-

park zum Brodeln bringen. Für 
alle Fans des Feuerwerks ist der 
Samstag ein Leckerbissen. Mit 
furioser musikalischer Unter-
malung bringt das nächtliche 
Himmelsspektakel die Gäste 
zum Staunen. Illuminationen 
und skurrile Lichtobjekte sor-
gen wieder für eine besondere 
Atmosphäre. Am Freitag und 
Samstag wird für den Festbe-
such Eintritt erhoben. 

Sonntag ist Familientag

Nicht nur der freie Eintritt soll 
die kleinen und großen Gäste in 
den Kurpark locken. Neben dem 
Kinder-Flohmarkt bietet  eine 
große Sport-Spiele-Arena viel 
Raum für Bewegungserlebnisse. 

Auch musikalisch ist am Sonn-
tag was geboten. So dürfen die 
Besucher auch dieses Jahr wie-
der den beliebten  MV Grom-
bach begrüßen. Aber auch für 
Neues ist gesorgt. Unter der Lei-
tung von Martin Renner  wird 
der aufstrebende A-cappella-
Chor „Beauties and the Beats“  
für charmante  Unterhaltung 
sorgen.                          
Neben der Tanzmusik für die 
älteren Gäste werden die New-
comer-Bands  „Monotones“ aus 
Bad Wimpfen und Sonja Simb-
let & Valentin Grauer aus Heil-
bronn ihre Debüts auf dem Lich-
terfest geben.  
An allen drei Tagen bieten zahl-
reiche Gastronomen und Ver-

eine  eine Vielfalt von leckeren
Gerichten und Getränken, Süß-
waren u.v.m. Kinder- und Flie-
gerkarussells lassen das Herz der
jüngsten Besucher höher schla-
gen. 

Markt der schönen Dinge

Wer das Besondere sucht, indet
es auf dem „Markt der schönen
Dinge“. Schmuck, Glaskunst,
Keramik und originelle Raritä-
ten warten dort auf ihre Lieb-
haber. Ein besonderes Lebens-
gefühl bietet der „Italienische
Markt“ mit seinen zahlreichen
Imbiss- und Getränkestän-
de und versprüht so ein Stück
„Dolce Vita“. 

Lichterfest Bad Rappenau
Freitag, 14.8., 17.00 - 24.00 Uhr
Samstag, 15.8., 17.00 - 1.00 Uhr
Sonntag, 16.8, 11.00 - 18.00 Uhr
Info: www.badrappenau.de

Geheimnisvolle Gestalten mit Lichtspielen sorgen in der Nacht für eine beson-

dere Atmosphäre im Kurpark und am See. Foto: btb

Verlosung
Nussbaum Medien St. Leon-
Rot verlost 5 x 2 Tageskar-
ten (Freitag, 14. August, 
oder Samstag, 15. August) 
für das Lichterfest in Bad 
Rappenau. 

Verlosungshotline: 
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: Lichterfest 

*50 Cent/Anruf aus dem 
deutschen Festnetz. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Teilnahmeschluss ist 
Mittwoch, 5. August 2015.

i

Die Amigos kommen am 19. November nach Mosbach in die Alte Mälzerei

Neues Album „Santiago Blue“ auf dem Spitzenplatz der Charts

(pt). Das neue Album der Ami-
gos „Santiago Blue” klingt wie 
der Titel, exotisch und melan-
cholisch bittersüß. Am 26. Juni 
kam „Santiago Blue“ in die 
Plattenladen und jetzt steht es 
an der Pole-Position der deut-
schen Album-Charts. 

Auch live sind die Amigos bald 
zu erleben: am Donnerstag, 19. 
November um 19.30 Uhr, in 
Mosbach in der Alten Mälzerei.
Sechs Nummer-eins-Alben in 
Deutschland – das schafen nur 
wenige. Die Amigos gehören 

dazu und holen sich mit ihrem 
neuen Album „Santiago Blue“ 
tatsächlich erneut den Charts-
thron. 
Noch kein Jahr ist es her, als die 
Amigos mit ihrem letzten Stu-
diowerk „Sommerträume“ zum 
fünten Mal die Spitze der deut-
schen Charts erklimmen konn-
ten. Es war das erste Album 
beim Sony-Music-Label-Ariola. 
Lange hat es gedauert, bis die 
Amigos endlich für ihre harte 
Arbeit an ihrer Karriere belohnt 
wurden: 2007 stieg ihr Album 
„Der helle Wahnsinn“ auf Platz 

eins in den deutschen Charts 
ein. Mit ihren Schlagern wie 
„Geronimo“, „Ich geh für dich 
durch‘s Feuer“ und „Ein Tag 
im Paradies“ feierten sie seither 
regelmäßig Erfolg beim Publi-
kum.
Und nun feiern sie mit ihrem 
neuen, dem 19. Album einen 
weiteren Riesenerfolg. Das 
neunfach für den Musikpreis 
Echo nominierte und mit über 
40 Platin- und Gold-Auszeich-
nungen geehrte Schlager-Duo 
hat mit „Santiago Blue” ein 
stimmungsvolles Album hin-

gezaubert, das von Melancho-
lie durchdrungen ist, aber auch
ot ein Lächeln ins Gesicht zau-
bert, mit Texten und Melodi-
en, zu denen sich träumen lässt
und die einem noch lange nach-
gehen. 

Karl-Heinz und Bernd bedanken sich

bei ihren Fans.  Foto: da
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Kalenderwoche 32

3. - 9. August 2015

Bauen – Renovieren – 

Einrichten
Fit, schön & gesund

Haustiere
Motorwelt

Energieratgeber

Kalenderwoche 33

10. - 16. August 2015

Kalenderwoche 34

17. - 23. August 2015

Kalenderwoche 35

24. - 30. August 2015

V����erteilung in 

Haßmersheim, Jagsthausen, 

Lehrensteinsfeld

3. 4. 5. 6. 7. 8. 9 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 18. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 29.28. 30.

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoAug.

2015

Steuern sparen – 

Proi tieren von der 

richtigen Beratung

Ihr gutes Recht

Aktiv in die Zukunft/ 

Senioren heute
Vollverteilung in 

Erlenbach

Vollverteilung in 

Löwenstein

Planen Sie Ihre Kommunikation für August 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-

lungstermine, die im August 2015 in den Amts- und privaten

Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-

beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-

maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 30 | 2015 | mittel

5 9 6 8

3 6

1 3 4

2 4 3 7

9 1 8 3 6

5 9 4 1

7 4 3

2 9

2 5 1 7
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2015
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Südwestdeutsche Salzwerke AG
2 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis 
(gültig bis 3. Oktober 2015)
Bergrat-Bili nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Sportcenter Oedheim

10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 

einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Jeden Monat 20x2 Tickets 

für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH

Monatliche Auslosung 

von April bis Oktober 2015
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ANGEBOT
für Samstag, 25.7. und Mittwoch, 29.7.2015

Schweinehals auch als Steak mariniert kg 7,50 €
Schweinekotelett kg 6,00 €
Rinderbraten  kg 9,50 €
Delikatessleberwurst kg 7,00 €
Rostbratwurst kg 7,50 €
Bierschinken kg 7,50 €
gekochter Schinken kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etw as anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI

Praxis Dr. Häublein
Hausarzt - Internist - Neuenstadt

Die Praxis ist vom 31.7. bis 14.8. geschlossen
Vertretung in Notfällen durch die Praxen

H. Frieben, Dr. Jakob sowie durch den hausärztlichen Bereitschaftsdienst am 
Plattenwald, an den Wochenenden/Feiertagen sowie wochentags ab 18 Uhr

BETRIEBSFERIEN

Badsanierung vom Profi
Gut gelaunt in den Tag, beginnt schon morgens im 

Bad! Lassen Sie Ihre Wünsche wahr werden. 
Komplettbadrenovierung zum Festpreis. 

Tel. 07136 968790 • www.ruh-gmbh.com
Salinenstraße 34 in 74177 Bad Friedrichshall

ZOOJUBILÄUM VOM 8. BIS 9. AUGUST 2015

www.karlsruhe.de/zsg

Spannende Aktionsstände

Forscherhut für Kinder

Live-Programm mit Radio Regenbogen

Fotoaktion mit Fred dem Flughund

IM NOTFALL

kann diese

entscheidend für

rasche Hilfe durch

den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!

II ss tt IIhhrree

HHAAUUSSNNUUMMMMEERR

gguutt eerrkkeennnnbbaarr??



Neuenstadt

2-Zimmer-Wohnung
46 m² W ., EA-Verbr. 132 kWh/(m².a), EBK neu, 
Balkon, TG, Kaltmiete 350,- € + NK + Kaution
Mobil 0162 8563557
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IMMOBILIEN
www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 20.7.2015 bis 25.7.2015

magerer Rindergulasch

vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,10 €

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 0,95 €

Rostbratwürste „Thüringer Art“,
Grillschnecken 100 g 0,98 €

bunte Paprikalyoner 100 g 1,10 €

Bio Allgäuer Emmentaler 100 g 1,45 €

Braten, Schnitzel und Steaks vom Hohenloher Milchkalb

Lassen Sie sich von 

Yara-Katharina Beichl, unserer 

Hörakustikmeisterin und Filial-

leiterin fachmännisch beraten!

Das Beste für 

Ihre Ohren!

www.hoergeraete-langer.de

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Mo. - Fr. 8:30-12:30 
und 14-18 Uhr, 
Samstag 9-13 Uhr

M. Schindhelm 
Hauptstr. 42 

74196 Neuenstadt 
 07139 / 933 770 

 

 
 

Öffnungszeiten ab Mittwoch, 15.07.2015 bis 
Samstag, 15.08.2015: von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
(montags, dienstags und samstags ist geschlossen) 
Ab Mittwoch, 19.08.2015 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da: 

Mi + Sa 9.00 -12.30 Uhr  Do + Fr 9.00-18.30 Uhr 

Verpackungs-
Ballons 

Die Geschenke-Verpackung 
der besonderen Art 

Helium-
Ballons 

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren
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